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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 	 09:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00–12:00 Uhr und 13:30–16:00 Uhr
Freitag		  09:00–11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00– 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	   14:00–18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf

Auszug aus der Niederschrift über die 17. Sitzung des 
Technischen Ausschusses am 19.02.2024

TOP 5	 - Beratung zum Antrag auf Befreiung bei der Errich-
tung eines Carports auf dem Flurstück 1230/41 -

Beschluss Nr. TA 01/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Befreiung 
nach § 31 Abs. 2 BauGB zur Errichtung eines Carports mit Ein-
gangsüberdachung und Geräteschuppen auf dem Flurstück 
1230/41 zu.

Auszug aus der Niederschrift über die 52. Sitzung 
des Stadtrates am 4. März 2024

TOP 5	 - Miet- und Servicevertrag Druck- und Kopiertechnik 
im Rathaus 

Beschluss Nr. 20/2024
Der Stadtrat beschließt den Miet- und Servicevertrag der 
Druck- und Kopiertechnik im Rathaus ab dem 01.06.2024 
zu einem monatlichen Mietpreis inkl. Vollservice – Wartung 
von 446,25 EUR brutto für 60 Monate mit der Firma B.S.M.  
Bürosystem Vertriebs GmbH, Augsburger Straße 33 in 09126 
Chemnitz, zu vereinbaren.

TOP 6	 - Bestätigung des Gremiums zur Verwaltung und 
Bewirtschaftung des Verfügungsfonds 2024 

Beschluss Nr. 21/2024
Der Stadtrat bestätigt als Mitglieder des Gremiums zur Ver-
waltung und Bewirtschaftung des Verfügungsfonds 2024

Dorothea Langer, Mandy Brüchner-Weber, Wolfgang Völker, 
Nico Peterk, Wolfgang Pump, Hagen Schmutzler, Silke Franzl.

TOP 7	 - Beschluss Waldbewirtschaftungsplan 2024 -
Beschluss Nr. 22/2024
Der Stadtrat beschließt den forstlichen Wirtschaftsplan 
2023/24 für das Jahr 2024 des Kommunalwaldes Ehrenfrie-
dersdorf. Die finanziellen Eckdaten sind in der Haushaltspla-
nung 2023/2024 enthalten.

TOP 8	 - Bestätigung der Stellungnahme der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf zum Raumordnungsplan Wind (ROPW) als 
Sachlicher Teilregionalplan für die Planungsregion 
Region Chemnitz -

Beschluss Nr. 23/2024
Der Stadtrat bestätigt die Stellungnahme der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf zum Raumordnungsplan Wind (ROPW) als Sachlicher 
Teilregionalplan für die Planungsregion Region Chemnitz.

TOP 9	 - Beauftragung eines Nachtrags zum Verkehrskon-
zept B 95 -

Beschluss Nr. 24/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung eines Nachtrages 
zur Präzisierung des Verkehrskonzeptes im Bereich Bundes-
straße B95/ Kreuzung Herolder Straße. Das zusätzliche Hono-
rar des Büros VCDB VerkehrsConsult Dresden-Berlin GmbH, 
Könneritzstraße 31, 01067 Dresden, beträgt ca. 10.500 EUR 
brutto.

TOP 10	 - Beschluss zur Beauftragung Nachtrag 06 
		  beim Los 03 erweiterter Rohbau am Gebäude 
		  Schillerstraße 21 -
Beschluss Nr. 25/2024
Der Stadtrat bestätigt den Nachtrag Nr. 06 zum Los 03 erwei-
terter Rohbau der Firma SP Bau GmbH, Lengenfeld, beim Pro-
jekt Grundschule Schillerstraße 21. Die Auftragssumme des 
Nachtrags 06 beträgt ca. 122.110 EUR brutto.
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TOP 11	 - Aufhebung des Beschlusses SR 76/2020 vom 
07.12.2020 sowie Beschluss zur Neubeauftragung 
der Planungsleistungen -

Beschluss Nr. 26/2024
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses SR 
76/2020 vom 07.12.2020.

Beschluss Nr. 27/2024
Der Stadtrat bestätigt die Einholung von Angeboten für 
die Erstellung des Bebauungsplanes zur Erweiterung des 
Gewerbegebietes an der B95.

Stadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – .11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat	  	 09:00 Uhr –. 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 4534
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Die Bürgermeisterin informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Unternehmerinnen und Unternehmer,

der Frühling kam in diesem Jahr schneller als gedacht. Nach 
dem wärmsten Februar seit Beginn der Wetteraufzeichnun-
gen zeigte sich nun auch der März mit sehr milden Tempera-
turen. An der wundervollen Pracht der Krokuswiesen in un-
serer Nachbargemeinde Drebach konnte man sich wie jedes 
Jahr wieder erfreuen, naturgemäß leider in einem sehr kurzen 
Zeitfenster. Aber auch in unserer Stadt grünt und blüht es vie-
lerorts, und man entdeckt in dem einen oder anderen Garten 
in unserer Stadt blühende Kleinode. Das tut der Seele gut, lie-
fert Insektenfutter und trägt zur Verschönerung des Stadtbil-
des und zur Verbesserung der Lebensqualität bei -  ein herz-
liches Dankeschön deshalb allen fleißigen Hobbygärtnern, 
Kleingarten- und Balkongartenbesitzern und nicht zuletzt un-
seren Stadtgärtnern des kommunalen Bauhofes!

Die Entwicklung eines gesunden Waldbestandes gehört zu 
den besonderen Herausforderungen der Gegenwart. Deshalb 
fanden in unseren stadteigenen Wäldern in den ersten bei-
den Monaten des Jahres sowohl geplante Waldpflege- und 
Fällarbeiten als auch der Einschlag von witterungsbedingten 
und vom Borkenkäfer geschädigten oder bereits abgestorbe-
nen Bäumen statt. Die sich oftmals widerstreitenden Interes-
sen der Nutzer, wie erholungssuchende Spaziergänger oder 
Radfahrer, Jäger, Reiter und Forstarbeiter, gilt es dabei unter 
einen Hut zu bekommen. Der Einsatz schwerer Forstmaschi-
nen hatte einige Wald- und Wirtschaftswege in einen mitun-
ter sehr desolaten Zustand versetzt. Die Instandsetzung dieser 
Wege erfolgt nun nach Abtrocknung der Oberflächen, sodass 
Erholungssuchende, Wanderer und Radfahrer bald wieder 
möglichst ohne größere Einschränkungen die Wege nutzen 
können. Im Zuge des Verjüngerungsgeschehens in unseren 
vom Fichtenbestand geprägten Wäldern beginnen die städti-
schen Forstarbeiter als nächstes mit der Pflanzung von Weiß-
tannen und Bergahorn. Beides sind relativ stabile Baumsor-
ten und werden die Mischbestände unseres Kommunalwaldes 
bereichern.

Der Frühling ist bekanntermaßen der Bote neuer Hoffnung, 
was in diesem Jahr hoffentlich auch auf das private Bauge-
schehen zutrifft.  Mit Freude konnten wir im Jahr 2023 berich-
ten, dass die Erschließung des 3. Bauabschnittes des Eigen-
heimstandortes „Karl-Stülpner-Straße“ abgeschlossen ist. Ei-
nige Grundstücke wurden bereits bebaut, weitere Grundstü-
cke stehen zum Verkauf und zur sofortigen Bebauung bereit. 
Ich bitte Sie alle, hier mit nach Bauwilligen zu suchen. 
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Ohne ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer ist kein Staat zu machen! 

Wie würde die Welt um uns ohne all die 
Menschen aussehen, die sich für andere Menschen, für ge-
meinsame Ziele und für das Gemeinschaftsleben engagieren?
Die Stadt Ehrenfriedersdorf würdigt auch in diesem Jahr das 
ehrenamtliche Engagement der Ehrenfriedersdorfer Bürge-
rinnen und Bürger durch die Auszeichnung für besonders-
bürgerschaftliches Engagement. Bürgermeisterin Silke Franzl 
möchte mit der Auszeichnung alle diejenigen wertschätzen, 
die sich aus Überzeugung für andere engagieren und somit 
einen maßgeblichen Beitrag leisten, das Leben in der Stadt 
Ehrenfriedersdorf ein Stück lebenswerter zu machen.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich ehrenamtlich in der 
Stadt Ehrenfriedersdorf engagieren, ob als Einzelperson, in 
einer Gemeinschaft, im Verein oder in Projekten können für 
die jährlich vorgenommene Auszeichnung vorgeschlagen 
werden. Die Auswahl der zu Ehrenden trifft eine Jury, be-
stehend aus den zwei stellvertretenden Bürgermeistern, den 
Fraktionsvorsitzenden des Stadtrates und der Bürgermeiste-
rin selbst.

Jeder kann Vorschläge einreichen!

Bitte senden Sie Ihren Vorschlag mit kurzer aussagekräftiger 
Begründung schriftlich bis zum 30. Juni 2024 an die:

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Bürgermeisterin Silke Franzl
Markt 1
09427 Ehrenfriedersdorf
oder per E-Mail an: info@stadt-ehrenfriedersdorf.de

Neues aus dem „Quartier“

Liebe Leserinnen und Leser,

das erste Jahresviertel ist schon wieder Geschichte und Ostern 
liegt hinter uns. Es ist Frühling geworden, was auch die vie-
len tollen Frühblüher signalisieren! Haben Sie alle Blühstrei-
fen im Ort gefunden? Auch den am Friedhofsparkplatz und 
am Parkplatz der Kita Sonnenhügel? Wenn nicht, dann aber 
schnell noch einen Abstecher für den nächsten Spaziergang 
durch den Ort planen. Das ist das Frühlingserwachen: Die Na-
tur putzt sich für uns heraus. Um ihr gleich zu tun, möchte ich 
meinen Bericht in diesem Monat auch mit einem kleinen Auf-
ruf beginnen: 

Seien Sie dabei beim großen Frühjahrsputz in Ehrenfrie-
dersdorf! Vom 15. bis 19. April 2024 rufen wir alle Vereine,  
Kindergärten, Schulen, Initiativen sowie Bürgerinnen und 
Bürger dazu auf, gemeinsam für ein sauberes und schönes 
Ortsbild zu sorgen. Machen Sie mit und helfen Sie dabei,  
unsere Stadt noch lebenswerter zu gestalten. Jede helfende 
Hand zählt! Gemeinsam schaffen wir Großes. Engagieren Sie 
sich und zeigen Sie, dass Ehrenfriedersdorf zusammenhält!

Die Kindergärten und Schulen haben sich bereiterklärt z. B. 
auf den Spielplätzen im Ort „einmal anders aktiv zu werden“. 
Folgen Sie gerne den vielen „kleinen“ Vorbildern und enga-
gieren Sie sich in Ihrem Wohnumfeld oder (Garten)Grund-
stück. Bitte beachten Sie das Aktionsplakat im Veranstal-
tungsteil.

Die im Februar eingeweihte LiteraTÜR erfreut sich sehr gro-
ßer Beliebtheit. Das freut uns ausgesprochen! Egal, ob im 
persönlichen Gespräch, oder über die Sozialen Medien, die 
Rückmeldungen sind ausgesprochen positiv, und wir bedan-
ken uns, dass sehr pfleglich mit dem öffentlichen Bücherregal 
umgegangen wird. Das soll bitte noch lange so weitergehen!

Vom Bücherregal leite ich zur Autorenlesung mit René Sei-
denglanz über, der am 5. April ab 16:30 Uhr in der Stadtbü-
cherei Ehrenfriedersdorf zu Gast sein wird. Er liest aus dem 
Erzgebirge-Krimi „Kaltenhaide“ vor und steht anschließend 
noch für Autogramme bereit. Es verspricht ein Nachmittag 
voller Spannung und vielleicht auch mit etwas Gänsehaut zu 
werden. Ich sage nur so viel: Krimi-Fans kommen definitiv auf 
ihre Kosten. Apropos Kosten: der Eintritt ist frei! Ein großes 
Dankeschön geht an den Verein Schwach + Stark e. V. mit El-
len Repmann, die die Lesung organisiert. Lassen Sie sich das 
Highlight nicht entgehen! Auch hierzu finden Sie ein Plakat 
im Veranstaltungsteil.

Bereits Mitte April (13. - 14.04.) drehen sich beim Modellbau-
club Ehrenfriedersdorf die Rotoren. Beim Workshop wird es 
dieses Mal um das Thema Hubschrauber im Plastikmodellbau 
gehen. Dazu sind ebenfalls wieder alle Interessierten herz-
lich zum Mitmachen und Zuschauen in der Zeit zwischen 10 

Jedes entstehende Haus bringt Aufträge für unsere Firmen 
und möglicherweise auch neue Einwohnerinnen und Ein-
wohner für unsere Stadt. Mit schrumpfender Einwohnerzahl 
lässt sich der Erhalt der Infrastruktur immer schwieriger rea-
lisieren. An dieser Stelle appelliere ich besonders an die jün-
gere Generation. 
Liebe Eltern oder die, die es noch werden wollen: Ich weiß, 
die derzeitigen Rahmenbedingungen sind nicht einfach. Aber 
Ehrenfriedersdorf ist eine familienfreundliche Stadt und Kin-
der sind nicht nur unsere Zukunft, sondern das Beste und 
Größte, was Ihnen als Eltern passieren kann. Kinder sind die 
Mensch gewordene Hoffnung, dass es weitergeht.
Wir haben ausreichend Kita-Plätze und bald eine nagelneue 
Grundschule. Also - mehr Mut zum Kind!

In diesem Sinne grüßt Sie mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin Silke Franzl

Neuer Jahrgang *2006 – es geht los! 
  

So schaltest Du Dein KulturPass-Budget frei: 

• KulturPass-App downloaden 
• Dein KulturPass-Konto erstellen (Registrieren) 
• Deine PIN heraussuchen oder neue PIN beim Bürgeramt beantragen 
• Mit Deinem Personalausweis und Deiner PIN identifizieren 

Dein Budget erhältst Du dann ab Deinem 18. Geburtstag.  

😊😊 😊😊 😉😉 😉😉 😢😢 😢😢 😃😃 😉😉 
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und 18 Uhr in die Bergstadt.Werkstatt eingeladen. Bitte be-
achten Sie auch hier die Terminankündigungen in der Veran-
staltungsübersicht der „Bergstadt-Nachrichten“.

Selbstverständlich gibt es auch im April wieder vier tolle 
Montagnachmittage im „Café Aktiv“. Das Angebot ist ein be-
liebter Treff und freut sich auch auf Ihren Besuch! Los geht 
es diesen Monat mit dem Spielenachmittag am 8. April. Je-
der der möchte, kann sehr gerne auch die Kinder und En-
kel mitbringen. Am 15.04. bringt Gudrun Neubert das Thema 
Sprichwörter mit in die Bergstadt.Werkstatt. Es wird über die 
Herkunft und deren Bedeutungen berichtet. Jeder ist herzlich 
eingeladen, sich auch mit seinen Anekdoten einzubringen. 
Bereits eine Woche später (22.04.) darf wieder angestimmt 
werden; der sehr beliebte Singe-Nachmittag lädt zum „Träl-
lern“ heimatlicher und volkstümlicher Lieder ein. Den Monat 
April beschließt dieses Mal die Saatgut- und Pflanzentausch-
börse in der Gartenanlage „Am Greifenstein“ (Triftweg). Die 
Veranstaltung, die im vergangenen Jahr ihre Premiere feierte, 
findet am 29.04. ihre Fortsetzung. Als besondere Höhepunkte 
werden wir Claudia Haase zu Gast haben, die ihr Projekt zum 
nachhaltigen Schnittblumenanbau in Ehrenfriedersdorf vor-
stellen wird. Damit aber nicht genug. Denn auch der Land-
schaftspflegeverband wird mit dem Thema „Blühbotschafter“ 
vertreten sein und bringt eine der ersten Ehrenfriedersdorfer 
Blühbotschafterinnen mit. Treffpunkt ist das Vereinsheim der 
Gartensparte und es werden natürlich auch Kaffee und Ku-
chen (gegen einen kleinen Obolus) bereitstehen. Das „Café 
Aktiv“ findet immer montags zwischen 14 und 16 Uhr (in der 
Regel in der Bergstadt.Werkstatt) statt. Bitte beachten Sie im-
mer die Ankündigungen im Veranstaltungsteil. Zudem kann 
bei Bedarf ein Fahrdienst angeboten werden. Bitte melden 
Sie sich bei mir, wenn Sie diesen Service in Anspruch neh-
men möchten.

Und gleich noch ein kleiner Ausblick auf den 1. Mai: Beim er-
folgreichen Gargagenhoffest im vergangenen Herbst haben 
die Ehrenfriedersdorfer gezeigt, dass es sich wunderbar im 
unteren Ortsgebiet feiern lässt. Das nimmt der Siedlerverein 
zum Anlass, um am Maifeiertag Frühlingsgrüße vom Kreyer-
berg aus ins Stadtl zu senden. Seien Sie also schon einmal 
gespannt, was Sie ab 14 Uhr erwartet. 

Nun ist die Liste der Angebote und Veranstaltungen recht lang 
geworden. Können Sie sich das alles merken? Wenn nicht, 
dann interessiert Sie vielleicht der Hinweis, dass die Stadt Eh-
renfriedersdorf nun bei WhatsApp einen eigenen Kanal hat. 
Dort erhalten Sie – auch kurzfristig – viele Neuigkeiten und 
Veranstaltungsankündigungen. Frau Emmrich aus dem Bür-
gerbüro und ich aus der Bergstadt.Werkstatt werden regel-
mäßig Aktuelles einstellen. Abonnieren Sie den kostenfreien 
Service. Mit der Einführung dieses Informationskanals kom-
men wir wiederum einem Wunsch aus der, im vergangenen 
Herbst stattgefundenen, Bürgerumfrage nach. Viele Bürge-
rinnen und Bürger wünschten sich einen Informationskanal 
abseits von Facebook. Damit ist die Stadt, neben Facebook 

und Instagram auch über das beliebe Kommunikationsmittel 
WhatsApp im Internet vertreten – und das Beste daran: Sie 
müssen sich nicht einmal eine neue App dafür herunterladen. 
Bitte denken Sie auch daran, beim Abonnieren die Benach-
richtigungen einzuschalten, falls Sie sofort informiert werden 
möchten, wenn Neuigkeiten ausgespielt werden. 

Wettbewerbsgelder zu gewinnen: Ab voraussichtlich 8. April 
können wieder Projektideen, die bürgerschaftliches Engage-
ment zum Inhalt haben, eingereicht werden. Über die Inter-
netseite https://www.machen-wettbewerb.de/ gibt es einen 
Einblick in prämierte Einreichungen aus den vergangenen 
Jahren. Ein Blick lohnt sich, um vielleicht eine Projektidee 
um das Vereinsheim, ein soziales Engagement, den Gemein-
schaftsgarten oder den Musik-, Traditions- und Brauchtums-
pflegeverein zu entwickeln. Alle Teilnahmebedingungen und 
das elektronische Formular werden nach dem Start ebenfalls 
auf der o. g. Seite bereitstehen.

Ich lade Sie erneut ein, sich rege zu beteiligen, damit es leb-
haft und bunt in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf weitergeht. 
Wir suchen auch weiterhin nach Kleinprojekten, die wir im 
Zuge des Projektes „Zukunftsfähige Innenstädte und Zent-
ren“ (ZIZ) gemeinsam mit Ihnen UMSETZEN können. Kontak-
tieren Sie mich gerne mit Ihren Ideen oder seien Sie immer 
hERZlich willkommen in der „Bergstadt.Werkstatt“. Meine 
Türen stehen Ihnen offen!

Ihr „Stadtkümmerer“
Matthias Haase
Bergstadt.Werkstatt
Chemnitzer Straße 10, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten: 
Di 14 – 17 Uhr & Do 9 – 12 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 037341 / 491773, 0176-73 54 12 19 (auch WhatsApp)
E-Mail: matthias.haase@steg.de

Das Bauamt informiert:

Energiemanagement der Stadt Ehrenfriedersdorf für kom-
munale Gebäude erfolgreich etabliert, Förderkennzeichen 
67K22423

Durch die Stadtverwaltung und den Stadtrat wurde im Jahr 
2022 die Einführung des kommunalen Energiemanagements 
für Ehrenfriedersdorf beschlossen.
Seit dem 1. Januar 2023 hat die Einführung des kommuna-
len Energiemanagements in Zusammenarbeit mit der Säch-
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sischen Energieagentur GmbH saena und dem Projektträ-
ger ZUG gGmbH www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie für  
unsere kommunalen Liegenschaften begonnen. 

Für das Vorhaben wurde der Förderzeitraum vom 01.01.2023 
bis 31.12.2025 bewilligt. In der Stadtverwaltung sind der Ener-
giemanager Herr Görner und der Energietechniker Herr Wutt-
ke tätig, beide Mitarbeiter sind von der saena zertifiziert.
Ziel ist die Implementierung und der dauerhafte Betrieb ei-
nes Energiemanagementsystems nach Vorgabe des Quali-
tätssicherungswerkzeuges der saena, dem Portal Kom.EMS. 

Alle Arbeitsschritte werden hier nach einem vorgegebenen 
Leitfaden dokumentiert und kontrolliert.
Hauptaufgaben sind das Senken der Energieverbräuche und 
Wasserkosten beim Betrieb der kommunalen Gebäude durch 
nichtinvestive Maßnahmen und dadurch die Reduzierung der 
Umweltbelastung und Entlastung des kommunalen Haushal-
tes. Für alle energierelevanten Liegenschaften konnten be-
reits ein Monitoring eingeführt und Maßnahmenpläne er-
stellt werden. Bei mehreren Gebäuden wurden durch Opti-
mierung des Anlagenbetriebs auch Einsparungen erzielt. 

Für das Jahr 2023 erfolgte die Vorstellung des Jahresener-
gieberichtes vor dem Stadtrat in der öffentlichen Sitzung am 
04.03.2024. Nach Abschluss aller im Kom.EMS vorgegebenen 
Arbeitsschritte möchte die Stadt Ehrenfriedersdorf eine Erst-
zertifizierung nach der Qualitätsstufe Basis erreichen.

Information zur Nationalen Klimaschutzinitiative:
Mit der nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert 
die Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen 
Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. 
Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an 
Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger 
Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investi-
ven Fördermaßnahmen. 
Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klima-
schutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes 
vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Ver-
braucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bil-
dungseinrichtungen.

Das Landratsamt informiert - Der Fuchs im befriedeten 
Bezirk

Das Vorkommen von Füchsen innerhalb der bebauten Ortsla-
gen hat in den letzten Jahren deutlich zugenommen und ist 
durch die dort vorhandene leicht erreichbare Nahrung (z.B. 
Komposthaufen, Abfalleimer) sowie Unterschlupfmöglichkei-
ten begründet. Die bloße Sichtung eines Fuchses in diesen 
Gebieten ist somit nicht ungewöhnlich und nicht in jedem Fall 
bedenklich.

Bei abnormem Verhalten oder Hinweisen auf Krankheiten wie 
z.B. Räude ist jedoch eine Benachrichtigung des jeweiligen 
Jagdbezirksinhabers angebracht, da dieser gesetzlich zur Mel-
dung bzw. Bekämpfung von Wildkrankheiten verpflichtet ist  
(§ 23 „Inhalt des Jagdschutzes“; § 25 „Jagdschutzberechtigte“ 
- Bundesjagdgesetz (BJagdG)).

Die Bejagung von Füchsen auf jagdbaren Flächen obliegt dem 
jeweiligen Jagdausübungsberechtigten. Innerhalb der bebau-
ten Ortslagen, auf Friedhöfen, sowie bei allen Gebäuden, die 
zum Aufenthalt von Menschen dienen, handelt es sich um be-
friedete Bezirke, in denen die Jagd ruht. Auf diesen Flächen 
dürfen nach dem Sächsischen Landesjagdgesetz Eigentümer, 
Nutzungsberechtigte sowie von ihnen Beauftragte u. a. Füchse 
fangen. Eines Jagdscheines bedarf es hierzu nicht. 
Im Einzelfall kann der Betroffene mit einem Jäger als hier-
für sachkundige Person eine privatrechtliche Vereinbarung 
beispielsweise zum Fang des Fuchses mittels einer Falle ab-
schließen, der Jäger ist jedoch hierzu nicht verpflichtet, besitzt 
jedoch das nötige Fachwissen. Der Schusswaffengebrauch ist 
im befriedeten Bezirk grundsätzlich nicht zulässig (§ 6 Befrie-
dete Bezirke; „Ruhen der Jagd“ - Sächsisches Landesjagdge-
setz (SächsLJagdG)).

Jedoch gilt auch, dass jeder Tierhalter selbst für den Schutz 
seines Eigentums verantwortlich ist und somit seinen „Hüh-
nerstall“ entsprechend sichern muss.

Ihr Bürgerpolizist informiert:

Seit Oktober 2023 informiert die sächsische Polizei in ihrer 
Kampagne „Hör genau hin! Telefonbetrug kann jeden tref-
fen.“ über Betrugsmaschen am Telefon. Wir möchten Ihnen 
auch an dieser Stelle Tipps geben, wie Sie sich und Ihr Ver-
mögen schützen können.
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Zu den bekanntesten Betrugsmaschen zählen Schockanru-
fe (z.B. Enkeltrick), der „Falsche Polizist“, Messenger-Betrug 
(z.B. über WhatsApp) und falsche Gewinnversprechen. Sie 
können aber auch Anrufe erhalten von PayPal (internationa-
ler Zahlungsdienstleister) oder einem Kreditinstitut. Bei sol-
chen Anrufen informiert Sie eine elektronische Stimme über 
die Zahlungsanweisung über mehrere hundert Euro Ihres 
Kontos. 

Betrüger lassen sich immer wieder neue Maschen einfallen 
und wenden dazu allerlei Tricks an.
 
Schützen Sie sich mit folgenden Tipps:

•	 Beenden Sie Telefongespräche, wenn von Ihnen Geld ge-
fordert bzw. erbeten wird. Polizei und Justiz verlangen 
niemals eine Kaution und erbitten telefonisch auch nicht 
die Aushändigung von Bargeld oder Wertsachen.

•	 Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und beenden Sie 
das Gespräch, wenn es Ihnen merkwürdig vorkommt. 

•	 Geben Sie keine persönlichen, familiären oder finanziel-
len Informationen preis.

•	 Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an 
fremde Personen.

•	 Ändern oder löschen Sie Ihren Telefonbucheintrag. Auf 
der Internetseite des Vereins WEISSER RING finden Sie 
ein entsprechendes Formular. 

•	 Sprechen Sie mit Ihren Angehörigen, sollten Sie solche 
Anrufe oder Nachrichten über Messenger-Dienste erhal-
ten.

•	 Sollte es sich bei dem Anruf um eine angebliche schwe-
re Erkrankung oder Verletzung eines Angehörigen han-
deln, merken Sie sich, dass ärztliche Behandlungen und 
lebensrettende Medikamente niemals von einer Vorab-
zahlung abhängig sind. 

•	 Seriöse Unternehmen nutzen keine unterdrückten Num-
mern und fragen nicht nach privaten Informationen, wie 
Passwörtern oder ähnlichen.

•	 Hinterfragen Sie Überweisungsdaten mit europäischen 
Länderkennungen kritisch.

•	 Bei Anrufen durch PayPal drücken Sie keine Taste, um mit 
einem vermeintlichen Mitarbeiter verbunden zu werden.

•	 Nutzen Sie die möglichen Datenschutzeinstellungen Ihres 
Messenger-Dienstes aus, um Informationen, wie z.B. das 
Profilbild nur mit Ihren Kontakten zu teilen.

Sollten Sie auf einen Trick hereingefallen sein oder haben Sie 
den Verdacht einen solchen Anruf erhalten zu haben, setzen 
Sie sich umgehend mit ihrem Polizeirevier Annaberg in Ver-
bindung unter 03733 88-0.

Für weitere Informationen liegen für Sie die Broschüren zu 
dieser Kampagne in Ihrer Stadtverwaltung aus. Des Weiteren 

können Sie sich Informationen und Beratung bei der polizei-
lichen Beratungsstelle der Polizeidirektion Chemnitz einho-
len. Diese sind erreichbar unter Telefon: 0371 387 2990 oder 
per E-Mail: beratungsstelle.pd-c@polizei.sachsen.de. Natür-
lich bin auch ich als Bürgerpolizist Ihr Ansprechpartner.

Ihr Bürgerpolizist 
Enrico Gläser

Gewerbenachrichten

Am 15.02.24 feierte das Unternehmen 
INOPAC Weber & Weber GbR 25-jähriges Bestehen.

25 Jahre INOPAC

Für die überbrachten Glückwünsche zu unserem 25-jähri-
gen Firmenjubiläum möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken. Unser Dank gilt unseren Mitarbeitern und auch unseren 
ehemaligen Mitarbeitern, ohne diese die ganzen Jahre nicht 
möglich gewesen wären.

Über die persönlichen Glückwünsche unserer Bürgermeiste-
rin Frau Silke Franzl und Herrn Thomas Schmidt haben wir 
uns sehr gefreut.

Unsere Produktionspalette hat sich in den Jahren stets erwei-
tert, neben Adventskalendern und Schultüten bereichern La-
sergravuren und -schnitte sowie das Nähen von Faltenbalg-
Abdeckungen unser Sortiment.

Mit freundlichen Grüßen 
Claudia & Frank Weber
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Kommunales

Information der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Donnerstag, dem 04.04.2024 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch 
das Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. 
Alle Angelegenheiten werden vertraulich behandelt.
 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besse-
ren Koordination nur einzelne Termine vergebe. 

Bitte nutzen Sie hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.
Am Telefon findet keine Beratung statt! 
Natürlich können Sie mir mitteilen, worum es sich handelt.

Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbar-
schaftlichen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb 
meiner Sprechzeiten an. 
Für mich sind Termine montags besonders gut einzuordnen.
Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. 
Das Gespräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses,  
Zimmer 34, statt.

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 29.02.24

Geburten:					    1 Erdenbürger

Todesfälle:				    8 Bürger

Zuzüge:					     9 Bürger

Wegzüge:					    16 Bürger
 
Einwohner insgesamt:              		  4.520     
                         davon                     	 2.158 männlich
                                               		  2.362 weiblich

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücks-
grenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug 
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
10.04.2024 und 24.04.2024
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - ungerade Kalenderwoche
12.04.2024 und 26.04.2024
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Stein-
büschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
10.04.2024 und 24.04.2024
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, OT Mönchs-
bad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
11.04.2024 und 25.04.2024
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
16.04.2024 und 30.04.2024 sowie Mittwoch 03.04.2024
Großwohnanlagen und Greifensteinstraße 42,46

Braune Tonne (Bioabfall)
April - Freitag - wöchentliche Entsorgung 

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 29.04.2024 sowie Dienstag, 02.04.2024
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fich-
tenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-
Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., 
Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., 
Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 30.04.2024 sowie Mittwoch, 03.04.2024
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
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Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 
Frankestr., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyer-
sche Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, Obere Kirch-
str., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., 
Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer 
Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 19.04.2024
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Großwohnanlagen Mittwoch, 03.04.2024

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,70 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag	  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Problemfall: Biokunststofftüten!

Wer unsere Artikelserie aufmerksam verfolgt, kann sich  
sicherlich erinnern, dass wir in unserem letzten Artikel über 
den Nutzen der Biotonne und die Verwertung des Bioabfalls 
gesprochen haben. Auf die großen Probleme, die nicht kom-
postierbare Materialien wie Verpackungskunststoff, Glas und 
Metalle, die achtlos in der Biotonne landen, bei der Kompos-
tierung der Bioabfälle verursachen, haben wir bereits hinge-
wiesen.

Doch was hat es eigentlich mit den vielversprechenden Bio-
kunststofftüten, welche im Handel als biologisch abbaubar 
oder kompostierbar angepriesen werden, auf sich? Und war-
um sollen Biokunststoffprodukte nicht in die Biotonne?

Ein Kunststoff darf sich Biokunststoff nennen, wenn er min-
destens in eine der beiden Kategorien fällt:

1. Der Begriff biobasierter Kunststoff sagt aus, dass der 
Kunststoff aus nachwachsenden Rohstoffen, wie beispiels-
weise Mais, Zuckerrohr, Bambus oder Zellulose besteht. Ob 
ein Biokunststoff wirklich nachhaltig ist, hängt davon ab, ob 
die Biomasse nachhaltig erzeugt werden kann und nicht in 
Konkurrenz zur Lebensmittelerzeugung oder zulasten einer 
nachhaltigen Bodenbewirtschaftung geht. Es kann auch sein, 
dass ein Biokunststoffprodukt nur zum Teil aus Biomasse und 
zum Teil aus fossilen Rohstoffen besteht. Biobasierte Kunst-
stoffe können, müssen aber nicht biologisch abbaubar sein. 

Biobasierte Biokunststoffe →	 können biologisch abbau-
		  bar sein, 
es gibt aber auch 
biobasierte Biokunststoffe →	 die nicht biologisch abbau-
		  bar 
sind.

2. Der Begriff biologisch abbaubarer Kunststoff bezieht sich 
auf die Abbaubarkeit des Produktes und sagt aus, dass der 
Kunststoff sich mithilfe von Mikroorganismen und Luftsauer-
stoff in natürliche Substanzen wie Wasser bzw. Methan, CO2, 
Biomasse und Mineralien zersetzt; also wieder vollständig 
der Natur zugeführt wird. Das kann für biobasierte wie auch 
für erdölbasierte Kunststoffe zutreffen.

Erdölbasierte Biokunststoffe →	 können biologisch abbau-
		  bar sein, 
es gibt aber auch 
erdölbasierte Kunststoffe → 	 die nicht biologisch abbau-
		  bar 
sind.

Als abbaubare Kunststoffe werden oft auch die Oxo-abbau-
baren Kunststoffe eingestuft. Das sind Kunststoffe, denen Zu-
satzstoffe (Metallionen) zugesetzt werden, die durch Oxidati-
on den Zerfall des Kunststoffes bewirken. Es findet keine Zer-
setzung von Mikroorganismen in natürliche Substanzen statt. 
Stattdessen zerfällt der Kunststoff in kleine Mikroplastikfrag-
mente, auch als Mikroplastik bekannt. Diese Kunststoffe sind 
nur bis zu einem gewissen Grad „abbaubar“, denn sie wer-
den nicht durch Mikroorganismen zersetzt. Sie bleiben als 
kleinste Kunststoffteilchen erhalten.

Das sind ganz schön viele verschiedene Begriffe und man 
kann verstehen, wenn das für den einen oder anderen Leser 
etwas verwirrend klingt. Das Ganze wird durch die Tatsache, 
dass diese Begriffe nicht gesetzlich definiert und auch nicht 
geschützt sind, nicht unbedingt einfacher.

Durch die nicht konkret definierten Begriffe wird ermöglicht, 
dass sie auf viele verschiedene Produkte angewendet wer-
den können und letztendlich der Verbraucher nicht eindeutig 
nachvollziehen kann, welche Verpackung er kauft. 
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Kunststoff begegnet uns im Alltag ständig und überall und 
die Auswirkungen, wie z. B. die Meeresverschmutzung, sind 
uns allen bekannt. Mit diesem Artikel möchten wir Sie als Le-
ser anregen, verantwortungsvoll zu entscheiden, ob ein Pro-
dukt aus Kunststoff erworben werden soll oder es Alternati-
ven dazu gibt. Auch nach dem Erwerb bitten wir Sie, mit den 
Produkten und somit auch mit den Ressourcen der Erde ver-
antwortungsvoll umzugehen.

Fazit:  

•	 Vermeidung und Reduzierung von Kunststoffabfällen soll-
ten an erster Stelle stehen! 

•	 Plastik und (Bio)-Kunststoffe dürfen weder in die Umwelt 
noch in die Biotonne gelangen!

	 Die Verweildauer in der Kompostieranlage ist so kurz, dass 
sich in dieser kurzen Zeit auch biologisch abbaubare Kunst-
stoffe nicht zersetzen. Auch ist es in den Anlagen nicht 
möglich, verschiedene Kunststoffarten voneinander zu 
unterscheiden. Somit müssen alle Kunststoffe aufwendig 
ausgesiebt werden.

	 Haben sich oxo-abbaubare Kunststoffe schon zersetzt, bleibt 
der Kompost mit diesen Mikroplastikteilchen belastet.

	 (→ Zur Befüllung der Biotonne gibt es im nächsten Artikel 
praktische Tipps.)

•	 Verpackungskunststoff, auch Biokunststoff, gehört ge-
trennt von Lebensmitteln und Lebensmittelresten in die 
Gelbe Tonne und nicht in die Biotonne! 

	 Nur so ist ein Recycling der Kunststoffverpackungen möglich.

Informationen erhalten Sie auch bei den Abfallberatern des 
ZAS unter Tel. 037296 66 254 und 03735 608 5313

Informationen

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst der Ärzte 

Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell 

nur noch über   Telefon: 116 117

Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:       N O T R U F     1 1 2

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  

auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

01.04.2024
Dipl.-Stom. Michael Grünke
Königswalder Str. 1, 09456 Annaberg-Buchholz			 
Tel. 03733 289438

06.04.2024 – 07.04.2024
Dr. med. dent Andreas Steinberger
An der Arztpraxis 56F, 09474 Crottendorf	
Tel. 037344 8262
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13.04.2024 – 14.04.2024
BAG Kerstin & Uwe Siegert, Julia & Thomas Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau				  
Tel. 03733 53458

20.04.2024 – 21.04.2024
BAG Dr. med. dent. Christian Flegel, Janin Schneider
Str. der Einheit 19, 09456 Annaberg-Buchholz			 
Tel. 03733 679030

27.04.2024 – 28.04.2024
BAG Kerstin & Uwe Siegert, Julia & Thomas Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau				  
Tel. 03733 53458

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 				    09 – 11 Uhr
Sonntag und Feiertag von 		  09 – 11 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

01.04. – 07.04.2024
Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160/96246798
Kleintier

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein) in Schlettau
03733 6797547 oder 0173 9542479
Großtier

08.04. – 14.04.2024
Tierarztpraxis Zieboll in Ehrenfriedersdorf
037341/574380
Kleintier

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow) in Schlettau
03733 6797547 oder 0162 9182739
Großtier

15.04. – 21.04.2024
Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160/96246798
Kleintier

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein) in Schlettau
03733 6797547 oder 0173 9542479
Großtier

22.04. – 28.04.2024
Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz in Gelenau
01743160020
Kleintier

Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
0173 9173384
Großtier

29.04. – 05.05.2024
Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160/96246798
Kleintier

Tierarztpraxis Lindner in Thum
037297/476312 oder 0162/3794419
Großtier

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und  
endet Montag 6 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden 
Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:	 22833
vom Festnetz:	 0137 88822833
oder www.aponet.de

01.04.2024
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

02.04.2024
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

03.04.2024 – 04.04.2024
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

05.04.2024
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

06.04.2024
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

07.04.2024
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070
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08.04.2024
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

09.04.2024
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

10.04.2024
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

11.04.2024
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

12.04.2024
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

13.04.2024 – 14.04.2024
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

15.04.2024
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

16.04.2024
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

17.04.2024
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

18.04.2024
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

19.04.2024
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

20.04.2024
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

21.04.2024
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

22.04.2024
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

23.04.2024
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

24.04.2024
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

25.04.2024
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

26.04.2024 – 30.04.2024
Apotheke im Erzgebirgscenter Annaberg, Gewerbering 2
Tel. 03733 5967811

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr

MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob ei-
ne Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von 
Bauarbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Gleiche Blutgruppe – Perfektes Match! 
Nur mit vielen Blutspendern kann die Patientenversor-
gung gesichert werden

Jeder Mensch besitzt ein ganz bestimmtes Blutgruppenmus-
ter, das durch die roten Blutkörperchen bestimmt wird. Nicht 
alle Blutgruppen kommen gleich häufig vor. In der Bevölke-
rung in Deutschland sind die Blutgruppen A Rhesus positiv 
(37%) und 0 Rhesus positiv (35%) am weitesten verbreitet. 
Deshalb werden sie auch am meisten gebraucht. Unbedingt 
notwendig sind aber auch Spenden von seltenen Blutgrup-
pen, weil es da logischerweise auch nur wenige Spender gibt. 
Dies betrifft auch alle rhesusnegativen Blutgruppen, denn 
den negativen Rhesusfaktor haben lediglich 15% der Bevöl-
kerung, rhesuspositiv sind 85 %. 
Bei einer Transfusion muss die jeweils passende Blutgrup-
pe zugeführt werden, da es sonst zu schwersten Abstoßungs-
reaktionen kommen kann. Im Notfall kann die Blutgruppe 0 
Rhesus negativ als einzige allen anderen Blutgruppen zuge-
führt werden.
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Spenden der seltenen Blutgruppe A Rhesus negativ spielten 
im Leben von Frank eine wichtige Rolle. Er war vor vielen Jah-
ren nach einem schweren Autounfall auf genau diese Blut-
spenden angewiesen, um überleben zu können. Erhalten hat 
er sie von Spenderinnen und Spendern wie Magdalena, die 
seitdem sie 18 Jahre alt ist Blut spendet. Seit dem Spätsommer 
2023 sind die beiden eines der beiden neuen „Matches“ für 
die Aufmerksamkeitskampagne It’s a Match! des DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost. Beide haben die seltene Blutgruppe 
A Rhesus negativ (6%). In einem aktuellen Video erzählen 
Magdalena und Frank ihre sehr persönlichen Geschichten, 
und sie geben Einblicke in ihr Leben. Blutspenden-Empfän-
ger Frank berichtet in sehr bewegenden Worten von seinen 
Emotionen und teilt seinen Dank an alle engagierten Blut-
spenderinnen und -spender. Reinklicken lohnt sich! 
https://www.blutspende.de/itsamatch/videos 

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende 
ist im digitalen Blutspende-Magazin zu finden:
www.blutspende.de/magazin
 
Weitere Informationen werden auch unter der kostenlosen 
Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Die nächste Blutspendeaktion findet statt
am 09.04.2024
in der Oberschule, Schillerstraße 26, 
09427 Ehrenfriedersdorf
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Unter allen Spenderinnen und Spendern verlosen wir monat-
lich ein Krimi-Dinner, inklusive Übernachtung für 2 Personen 
in Berlin, Hamburg oder Leipzig. 

Jeder der einen Erstspender mitbringt, 
erhält ein zusätzliches Los. 

Aktionszeitraum 01.04. – 30.06.2024

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein 
zu den Gottesdiensten in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Ostermontag, 1. April:	 10 Uhr Wortgottesdienst

Sonntag, 7. April: 	 10 Uhr Berggottesdienst
			   mit Kirchgang der Berggrabe-
			   brüderschaft, ausgestaltet vom 
			   Bergmännischen Musikverein

Sonntag, 14. April:	 10 Uhr Festgottesdienst 
			   zur Konfirmation

Sonntag, 21. April: 	 10 Uhr Festgottesdienst 
			   zur Jubelkonfirmation

Sonntag, 28. April: 	 10 Uhr Evangelische Messe*
			   mit Erstkommunion der 
			   Konfirmanden

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen 
sind Sie herzlich eingeladen. 

Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, 
was im Pfarramt bestellt werden kann (Tel. 2277). 

Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen 
finden Sie auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Die Ev.-meth. Kirche   

lädt herzlich ein:

Donnerstag, 04.04., 	 19 Uhr Bibelstunde in Herold

Sonntag, 07.04., 		 10 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung 
			   in Herold

Sonntag, 14.04., 		 10 Uhr Gottesdienst in Herold

Donnerstag, 18.04., 	 19 Uhr Bibelstunde in Herold

Sonntag, 21.04., 		  9 Uhr Gottesdienst in Herold

Sonntag, 28.04., 		 10 Uhr Bezirksgottesdienst 
			   in Venusberg
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Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:

sonnabends von 10 bis 11 Uhr 
in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventisten.de

Landeskirchliche Gemeinschaft

Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde 		  jeden Dienstag 19:30 Uhr

Frauenkreis			   02.04.    19:00 Uhr

Bibelstunde in E-dorf 		  07.04.     19:30 Uhr

Bibelstunde in Drebach		  21.04.	  19:30 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Du bist Gott wichtig, 
genau so, wie du bist und er liebt dich,

ohne wenn und aber!     A.W.

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf                         www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:
06.04. um 17:00 Uhr 	 Gottesdienst FOKUS: Anbetung

12.04. um 19:00 Uhr 	 Männergottesdienst

13.04. um 17:00 Uhr	 Kinderkirche

20.04. 			   KEIN GOTTESDIENST

27.05. ab 18:00 Uhr 	 Praise United in der Neveon Arena 
			   Burkhardsdorf

Weitere Termine:
04.04. um 9:00 Uhr 	 Mamicafé

08.04. um 16:30 Uhr 	 Kids Club auf dem 
			   Spielplatz Steinbüschelstraße 
(bei schlechtem Wetter in den Räumen von Schwach & Stark, 
Am Frauenberg 10)

13.04. ab 10:00 Uhr 	 Gemeindegründer Workshop 
		         (Infos und Anmeldung auf der Website)

22.04. um 16:30 Uhr 	 Kids Club

26.04. um 15:30 Uhr 	 Gebet für Heilung

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predigten.
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Kita / Schulen

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Im Winter do is schie,
do ka mer ruscheln gieh….

Nur fehlte zu einem gemütlichen Winterferienarrangement 
der weiße Rahmen. Dann denken wir uns die Winterwelt halt 
schön. 

In der ersten Ferienwoche ging es rund: Fasching, Entspan-
nung und Action standen auf dem Plan. Montag haben wir 
die Räume für die Kita-Kinder in Partystimmung gebracht. 
Wir pusteten Luftballons auf und bastelten fleißig für die Klei-
nen. Dann ging‘s ab nach Aue zur fetzigen Faschingsfeier im 
Kulturhaus. Wir haben Sandmalerei bewundert, einem Sei-
fenblasenkünstler zugejubelt und den Kinder-Akrobaten aus 
Aue zugeschaut. Dazu gab‘s jede Menge Hüpfburgen, Spiele 

und Action. Ein verrückter Tag für die Hortkinder! Am Don-
nerstag haben wir uns mit Herrn Piskazeck auf den „Wald-
geisterweg“ begeben. Er hat uns allerhand über den Wald er-
klärt, z. B. dass die Wurzeln eines Baumes so weit reichen wie 
die Baumkrone breit ist. Selbst die Erzieher haben noch was 
dazugelernt. Zum Abschluss der Woche haben wir die Turn-
halle unsicher gemacht und bei Staffelspielen unsere Skills 
gezeigt. (Der Ausdruck „Skills“ kommt aus dem Englischen. 
Übersetzt steht es für „Fähigkeiten“. Es wird umgangssprach-
lich meist positiv gebraucht, wenn jemand besonders ge-
schickt in etwas ist.)  

In der zweiten Woche hieß es: Sport frei! Die Ferienbande 
hat einen Ausflug zum Tiergehege in Thum gemacht. Trotz 
Regen hatten alle tierisch viel Spaß beim Tiere beobachten. 
Am Dienstag kam die Karateschule „BudoKai“ aus Annaberg 
zu Besuch. Die Kinder konnten erste Schritte im Karate ma-
chen. Neben dem Aufwärmen haben sie Verteidigungstech-
niken kennengelernt – nur zur Verteidigung, versteht sich! 
Mittwoch war dann Zeit für einen Blick hinter die Kulissen der
Steppdeckenwelt. Wir haben die Firma „Erzstef“ in Ehren-
friedersdorf besucht, wo Herr Hörtzsch uns gezeigt hat, wie 
Steppdecken hergestellt werden. Jeder Schritt wurde uns live 
vorgeführt und wir durften sogar die verschiedenen Füllma-
terialien anfassen. Faszinierend, womit man alles Decken fül-
len kann und wie individuell die Herstellung ist. Die Kinder 
waren begeistert, mal hinter die Kulissen zu schauen. 

Am Donnerstag hat uns der Landesfilmdienst mit dem Film 
„Sara und der Drache“ besucht. Ein spannendes Fantasy-
Märchen über die Freundschaft zwischen einem Mädchen, 
einem Drachenbaby und einem Youtuber. Danach gab es ei-
ne Film-Diskussionsrunde, in der Fragen gestellt und disku-
tiert werden konnten. Zum krönenden Abschluss gab es ein 
leckeres Abschlussfrühstück zum Freitag mit Obst, frischen 
Brötchen, Quark und süßen sowie herzhaften Belägen für die 
Brötchen. Entspannt haben wir die Ferien ausklingen lassen 
und freuen uns schon auf die schulfreien Tage rund um Os-
tern!

Ein riesiges Dankeschön geht an alle Partner, die uns in den 
Ferien unterstützt haben. Ohne euch wäre dieses tolle Pro-
gramm nicht möglich. 

Vielen Dank sagen die Ferienkinder und das Hortteam 
der Kita Sonnenhügel!
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Unterdessen veranstalteten die Hummeln und Frechdachse 
eine Winterolympiade. In der Turnhalle der Schule wurden 
nach den kreativsten Vorstellungen sportliche Winterstatio-
nen aufgebaut. Zusammengestellte Bänke und ein Trampo-
lin sorgten für einen guten Absprung beim Skispringen, auf 
Bierdeckeln konnte man, wie bei Schlittschuhlaufen, wun-
derbar gleiten. Nach Langlaufen, Schneeballzielwerfen und 
Schlittenfahren stand der Sieger fest. ALLE hatten gewonnen 
und waren glücklich über ihre eigene Medaille 

Wenn Herr Hübner zu den Theatertagen einlädt, wissen wir, 
dass der Frühling eingeläutet wird. Clown Locci brachte sein 
Puppentheater mit und lockte damit ganz viele Kinder vom 
Sonnenhügel und dem Neuen Bahnhof in das Rathaus.

Vielen Dank an die Bürgermeisterin, für die freundliche Zur-
verfügungstellung des Ratssaals.

Frühling lässt (nun) sein blaues Band,
wieder fliegen durch den Sonnenhügel

Habt ihr im Februar auch so laute Musik durch Ehrenfrieders-
dorf schallen hören? Und überall verkleidete Leute mit einer 
Menge Süßigkeiten laufen sehen? Überall war Halligalli, ge-
nau wie in unserer Kita! Unsere Faschingsfete war in diesem 
Jahr eine Unterwasserparty und nach diesem Motto waren 
auch unsere Stationen ausgelegt.

Nach dem gemeinsamen Morgenkreis der ganzen Kita, wobei 
alle ihre tollen Kostüme präsentieren konnten, haben sich die 
Kinder auf den Weg gemacht und sind durch die Räumlich-
keiten gegangen, um alle Stationen ausprobieren zu können. 
In diesem Jahr gab es wieder viele verschiedene tolle Aktivi-
täten, denen die Kinder frei nachgehen konnten. Wenn sie 
einmal in unsere Unterwasserwelt eingetaucht waren, war es 
nur ganz schwer wieder nach oben zu schwimmen.

Neuer Jahrgang *2006 – es geht los! 
  

So schaltest Du Dein KulturPass-Budget frei: 

• KulturPass-App downloaden 
• Dein KulturPass-Konto erstellen (Registrieren) 
• Deine PIN heraussuchen oder neue PIN beim Bürgeramt beantragen 
• Mit Deinem Personalausweis und Deiner PIN identifizieren 

Dein Budget erhältst Du dann ab Deinem 18. Geburtstag.  

😊😊 😊😊 😉😉 😉😉 😢😢 😢😢 😃😃 😉😉 

Neuer Jahrgang *2006 – es geht los! 
  

So schaltest Du Dein KulturPass-Budget frei: 

• KulturPass-App downloaden 
• Dein KulturPass-Konto erstellen (Registrieren) 
• Deine PIN heraussuchen oder neue PIN beim Bürgeramt beantragen 
• Mit Deinem Personalausweis und Deiner PIN identifizieren 

Dein Budget erhältst Du dann ab Deinem 18. Geburtstag.  

😊😊 😊😊 😉😉 😉😉 😢😢 😢😢 😃😃 😉😉 
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Neben Kinderschminken und Tattoos gab es natürlich auch 
eine Disko. Bei buntem Licht, vielen Luftballons und lauter 
Musik konnten die Kinder all ihre Energie „hinaustanzen“. 
Und um diese dann wieder aufzufüllen, gab es eine Nasch-
station mit Gummihaien und Laugenfischen, Popcorn sowie 
eine Kinderbowlebar zum selbst mixen. 

Für die schönen Erinnerungen haben wir wieder eine Fo-
tostation eingerichtet, wo die Kinder sich in ihren vielseiti-
gen Kostümen in Szene setzen und posieren konnten. Doch 
das war noch längst nicht alles, sogar Perlen fädeln konnte 
man in unserem Atelier und in der Krippe gab es Spiele am 
Leuchttisch mit Wasser und Angelspiele. Es war also für jeden 
etwas dabei und alle konnten einen wunderschönen, kurz-
weiligen Vormittag verbringen. 

Und so haben unsere Kinder den Tag erlebt:

Doch das ist noch längst nicht alles, wir 
konnten durch das frühlingshafte Wet-
ter bereits im Februar dieses Jahr un-
sere Waldtage starten! 

Wir waren schon das erste Mal un-
terwegs, haben uns die Warnwes-
ten angezogen und sind losgestiefelt 
Richtung Wald. Hach, war das schön! 
Schon bald können wir euch von unse-
ren Bauvorhaben im Wald erzählen... 
und auch von unseren neuen Projek-
ten in der Kita, denn während die Krip-
penkinder „Mein Körper“ thematisie-
ren, tauchen die Großen in die Welt der 
Berufe ein!
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Vereinsnachrichten

SCHWACH+STARK e. V.

Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Str. 64
1. Etage, ganz links

Telefon 037341-492596
Internet: www.schwachundstark.de
E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder nach  
telefonischer Vereinbarung.

Seniorengeburtstage

Gespräche, Themen, Austausch, Zusammensein, Hilfen...
Angebote für Suchtkranke und deren Angehörige sowie 
Interessierte

WANN 	 jeweils am 3. Mittwoch im Monat, Beginn 17.30 Uhr

WO 	 Am Frauenberg 10 (1.OG rechts)  
	 in Ehrenfriedersdorf
	   (ggf. bitte bei „SCHWACH+STARK e. V.“ klingeln)

KONTAKT 	
Herr Roland Fritzsch (Telefon 0152 02 07 07 31) und 
Frau Annerose Kerbstat (Telefon 0152 22 63 71 04)

Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Holger Beyer: 0151 58612022
Ines Wendler: 0174 7278789

Email: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de
Home Page: www.hospizdienst-greifenstein.de

Gern beraten wir Sie telefonisch oder vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin.

Tel.: 03735 64785, 0162 1732947 · Email: eva.beyer@vbad.de
Home Page: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7 · 09496 Marienberg

Ehrenfriedersdorfer Klöppelverein e. V. 

Aufgrund der Bauarbeiten im 
Haus des Gastes finden derzeit leider 
keine Kursangebote statt.

Der Vorstand
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Schnitz- und Krippenverein e. V.

Jürgen Bock erhält den Ehrenpreis 
,,Goldenes Schnitzmesser 2024“ 
für sein Lebenswerk

Anlässlich der diesjährigen Schnitzertage, welche im Erzham-
mer in Annaberg vom 02. – 03.03.2024 stattfanden, erhielt ein 
verdienter Schnitzer unseres Schnitz- und Krippenvereins e. V. 
diese hohe Anerkennung für sein Lebenswerk. Wir sind als 
Verein sehr stolz, dass es nach 2017 erneut ein Schnitzer aus 
unserem Verein ist, dem diese Ehre zu Teil wurde.

Wir gratulieren unserem Jürgen Bock dazu 
auf das Herzlichste.

Er ist seit 38 Jahren Mitglied des Ehrenfriedersdorfer Schnitz-
und Krippenvereins und gehört mit seinen knapp 83 Lenzen 
zu den sehr erfahrenen Könnern dieses schönen Handwerks. 
Trotz seines Alters lässt er es sich nicht nehmen, jeden Don-
nerstag zu unserer Schnitzerrunde zu erscheinen und uns mit 
Rat und Tat zur Seite zu stehen.
Viele seiner Ideen und Planungen konnten wir als Verein um-
setzen. So entstanden zum Beispiel die beiden Reliefwände 
,,Region Greifensteine“, zu sehen im Haus des Gastes, oder 
,,Historische Berufe im Erzgebirge“, zu sehen im Rathaus.
Sein letztes Werk kann man im neu entstandenen Sagen-
weg im Stadtwald Geyer bestaunen. Hier durfte ich mit ihm 
gemeinsam die „Lange Schicht zu Ehrenfriedersdorf“ pla-
nen und mit unseren Schnitzern umsetzen. Auch als Mitbe-
gründer des Waldgeisterweges, welchen wir seit mittlerwei-
le fast 20 Jahren, gemeinsam mit den Geyrischen und Thu-
mer Schnitzern weiter gestalten, pflegen und hegen, hat er 
sich verdient gemacht. Viele der entstandenen Figuren tragen  

seine Handschrift und sind ein Zeichen seines Könnens.
Neue Projekte wie der neuzugestaltende Wegweiser am Al-
bin-Langer-Weg, Kreuzung Greifensteinstraße stehen schon 
in den Startlöchern und in seinem kleinen Hobbykeller wird 
schon kräftig daran gewerkelt.
Besonders verantwortlich war unser Jürgen für das Kinder-
schnitzen im Verein. Er leitete die Kinderschnitzgruppe ab 
dem Jahr 2000 und stand hier 13 Jahre in Amt und Würden. 
Auch als Leiter der Revisionskommission war er bis 2023 aktiv 
und erfüllte diese Position sehr gewissenhaft.
Für uns als Verein hat Jürgen viel Gutes hervorgebracht und 
auch heute steht er uns allen mit Rat und Tat zur Seite. Dafür 
gebührt ihm Dank und Ehre. Schön, dass es noch solche En-
thusiasten für unser schönes Schnitzerhandwerk gibt.

Ein herzliches Glück Auf
Ulrich Sadowski
Vorstand

Modellbauclub 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Vereinstreffen 19. März 2024

Auch dieses Jahr öffnete die PMS Sachsen (Plastik Model 
Show) in der Eventhalle von Möbel Mahler ihre Pforten. Ver-
eine und Einzelaussteller aus Deutschland, Polen,  Ungarn 
und Tschechien waren reichlich zu Gast. Natürlich war auch 
Ehrenfriedersdorf mit vertreten.

Workshops zu verschiedenen Themen wurden durchgeführt. 
Der Wettbewerb war wieder mit interessanten Themen und 
Arbeiten bestückt. Nun gehen wir an die nächsten Arbeiten, 
denn das Jahr bis zur nächsten PMS ist schnell vorrüber. Bis 
dahin werden auch unsere Workshops weiterhin monatlich 
angeboten.
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Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Liebe Bergbrüder, 
Bergschwestern und liebe Bergstädter,

unser Vereinshöhepunkt am 07.04.2024, das 686. Haupt-
quartal, steht nun kurz bevor. Am „Weißen Sonntag“, dem 
Sonntag nach Ostern, ziehen wir mit befreundeten Bergbrü-
derschaften um 09:45 Uhr in die St. Nicklas Kirche zum Berg-
gottesdienst ein. Im Anschluss wird uns nach dem Ausmarsch 
ein Bus auf den Sauberg fahren. Nach einer Stärkung beginnt 
das Hauptquartal um 13:00 Uhr im Kultursaal.

Ausblick und Termine:

April 2024
Sonntag, 07.04.2024, 686. Hauptquartal mit Kirchgang, 
Kirche / Saal Sauberg, ab 10:00 Uhr

Samstag, 13.04.2024, Bergbau AG, Sauberg, 09:00 Uhr

Mai 2024
Freitag, 03.05.2024, Stammtisch, Vereinsraum Sauberg, 

ab 18:00 Uhr

Weitere Termine sind auf unserer Homepage zu finden und 
im Schaukasten an der Schulstraße ausgehangen. 

Nachfolgend ist ein Beitrag (Teil 2) einer geplanten Fortset-
zungsreihe von unserem Bergbruder Joachim Decker zur Ein-
stellung des Bergbaus auf dem Sauberg vor 35 Jahren zu fin-
den.

Glück auf!
Erik Jäger & Falk Findeisen

Abriss des Bergbaus in unserer Bergstadt nach 1989 
(Teil 2)

1990
•	 Der Betrieb Zinnerz erarbeitete eine eigene Konzeption 

für den Zeitraum nach Einstellung der Produktion mit drei 
Hauptaufgaben:

	 -	 Verwahrung und Rekultivierung mit ca. 100 AK bis 1995

	 -	 Herauslösung eines selbständigen Baubetriebes mit 30 
– 40 AK bis 1992

	 -	 Aufbau neuer Gewerke und Umschulung von 60-70 % 
der Belegschaft unter dem Aspekt des hohen Arbeits-
kräftebedarfs im Verdichterwerk dkk

•	 Zinnerz Ehrenfriedersdorf hatte am 31.12.1990 noch 590 
angelegte Beschäftigte

•	 1990 – 1992 Begutachtung der Standsicherheit von Gru-
benbauen der Zinnerzgrube von SW nach NO durch die 
Bergakademie Freiberg

•	 Für die Einstellung der aktiven Gewinnungsarbeiten wur-
de ein Abschlussbetriebsplan erarbeitet und vom Bergamt 
Chemnitz zugelassen:

	 -	 Verwahrung der untertägigen Grubenbaue

	 -	 Rückbau und Sanierung der übertägigen Anlagen und 
Flächen

	 -	 Verwahrung und Rekultivierung der beiden IAA auch SH 
(Spülhalden 1 und 2) unter Beachtung der Anforderun-
gen des Umwelt- und Wasserschutzes

Blick auf die Spülhalde 1 und 2 (Fotoarchiv Berggrabebrüderschaft)

1991
•	 kam es mit der Spülseerückbildung und Austrocknung der 

SH 2-Oberfläche nach der Produktionseinstellung verstärkt 
zur Winderosion, die durch Vliesabdeckung reduziert wer-
den konnte

•	 Beginn der Verwahrung mit den Schwerpunkten:

	 -	 Verwahrung des tagesnahen Abbaus

	 -	 Verwahrung und Sanierung der Spülhalden

	 -	 Behandlung von kontaminierten Sickerwässern

•	 wurden die Grubenfelder Röhrenbohrer - Feld (RBF), 
Nord-West-Feld (NWF) nach erfolgter Raubung und De-
montage abgeworfen und durch Wasserdämme voneinan-
der getrennt

1992
•	 begannen die Rekonstruktionsarbeiten am Tiefen- Sauber-

ger-Stolln (TSS) als zukünftige Abwasserachse zur Vorflut 
Wilisch, u.a. waren zu realisieren 1600 m Neuauffahrung 
mit Profilerweiterung zum Einsatz von Lokbetrieb sowie Si-
cherung und Sanierung von 600 m Altauffahrung Bereich 
unter Wieland-Fabrik bis Mundloch

•	 wurde die Ehrenfriedersdorfer Pinge im Freiwald mit Hal-
denmaterial des Greifenstein-Stollns verfüllt

•	 wurde der Greifenstein-Stollen durch eine Sprengung bei 
ca. 95 m vom Mundloch verwahrt

•	 wurden die bruchgefährdeten Abbauhohlräume unterhalb 
der 1. Gezeugstrecke (2. Sohle) mit Sturzversatz verfüllt
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•	 wird der Goldene Adler Stollen wegen über dem Grenzwert 
liegenden Arsengehalt aus der Trinkwasserversorgung ge-
nommen

•	 Inbetriebnahme einer Versuchs-Wärmepumpenanlage 
zur Wärmeversorgung der Ehrenfriedersdorfer Mittelschu-
le durch die thermische Nutzung der Grubenwässer des 
Nord-West-Feldes (NWF) mit 16 KW Heizleistung (Pilotver-
such)

•	 Sprengung des 60 m hohen Betonschornsteins des Heiz-
werkes, das 1967 seinen Betrieb aufnahm

1993
•	 werden das Areal und die Gebäude des ehemaligen VEB 

Zinnerz von der Putmann Sachsen Holding GmbH Thal-
heim gekauft, das sich als Firmenverbund mit

	 -	 ZEE Verwahrung, Sanierung

	 -	 ETH Erdbau

	 -	 USR Umwelt, Recycling

	 -	 ERN Energie Ressourcen Netzwerk

etabliert hat

•	 zum 655 Hauptquartal wurde die 3. Fahne der Berggrabe-
brüderschaft geweiht

•	 bei Baumaßnahmen an der Greifensteinstraße stieß man 
auf einen nicht registrierten tagesnahen Stollen

•	 Bürgerentscheid gegen den geplanten Steinbruch an der 
Vierung (geplante Gewinnung von 500 000t/a Gestein)

Fortsetzung folgt!

Glück auf
Joachim Decker

Tiefer- Sauberger-Stolln (Fotoarchiv Berggrabebrüderschaft)

Der Gartenverein „Am Greifenstein“ informiert:

Zur Geschichte des Gartenvereins, Teil 1 (von 1894 bis 1990)

Vor nunmehr 130 Jahren, am 03.02.1894, wurde der „Natur-
heilverein“ gegründet. Er bestand aus 16 Mitgliedern. Schon 
2 Jahre später waren es bereits 206 Mitglieder. 

Mit der Zeit kam der Wunsch auf, Schrebergärten zu errich-
ten. Zu diesem Zweck wurde von der Stadtgemeinde ein 
Grundstück gepachtet – es war das Jahn´sche Feld in der Nä-
he des Triftweges. Anfangs entstanden 39 Gärten mit einer 
Größe von 50 bis 100 m². 

Gleichzeitig war der Bau eines Licht-, Luft- und Sonnenbades 
geplant. Dafür wurde dem Verein das gewünschte Areal des 
städtischen Waldes unterhalb der Greifensteine überlassen. 
Am 22.08.1907 schließlich wurde der Schrebergartenverein 
gegründet, welcher aber weiter als Naturheilverein e. V. be-
stand. Der Arzt Daniel Gottlob Moritz Schreiber, er lebte von 
1808 – 1861, war Wegbereiter der Kleingartenbewegung und 
förderte die Errichtung öffentlicher Kinderspielplätze.

Das oben erwähnte Licht-, Luft- und Sonnenbad wurde am 
05.07.1908 eingeweiht. Der Eintritt kostete für Schulkinder 5 
Groschen und für Erwachsene 15 Groschen. Das gesamte Ge-
lände umfasste eine Fläche von 2500 m². Das Bad wurde in 
den 20er Jahren vermutlich wegen Baufälligkeit aufgegeben.
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Ab 1908 fand in der Anlage jährlich ein Kinder- und Som-
merfest des Naturheilvereins statt. Ein Gastwirt der Stadt Eh-
renfriedersdorf musste die Konzession übernehmen. Von den 
Gartenfreunden wurde ein kleiner finanzieller Beitrag für 
die Kinderbetreuung kassiert. 1984 fand das letzte Gartenfest 
statt. Nach dem ersten Weltkrieg entstand rechts der jetzigen 
Garagen eine Kegelbahn, leider wurde diese zu einer nicht 
bekannten Zeit wieder abgerissen. 

Am 03.06.1929 wurde dem Naturheilverein vom Rat der Stadt 
Ehrenfriedersdorf die Genehmigung zum Bau einer Unter-
kunftshalle am Triftweg erteilt, worauf kurz darauf der Bau 
erfolgte. Die zugehörige Bauzeichnung wird im Stadtarchiv 
aufbewahrt. Der 2. Weltkrieg ging auch an der Gartenanlage 
nicht spurlos vorbei. Im Jahr 1945, kurz vor Kriegsende, rich-
tete eine Sprengbombe beachtlichen Schaden an: ein Gar-
ten in der Abteilung A war zur Hälfte ein Bombentrichter. Auf 
Grund der danach herrschenden Notlage wurde die Anzahl 
der Gärten auf 72 erhöht.

Am 14.02.1946 wurden im Land Sachsen die Kleingartenverei-
ne aufgelöst. Es hieß dann „Kleingartenhilfe des FDGB, Kreis-
vereinigung Annaberg e. V., Ortsgruppe Ehrenfriedersdorf“. 
Laut Satzung der Stadtverordnetensitzung vom 16.04.1947 
gingen die Schrebergärten in Gemeindebesitz über. In den 
Nachkriegsjahren wurden die Gärten hauptsächlich dazu ge-
nutzt, zusätzliche Lebensmittel für die Familien zu erzeugen. 
Jeder, der eine notdürftig errichtete Hütte in seinem Garten 
hatte, konnte sich glücklich schätzen.

Am 02.04.1948 schließlich bildete sich die „Ortsvereinigung 
Ehrenfriedersdorf der Kleingärtner“. Damit war die Bezeich-
nung „Naturheilverein e. V. Ehrenfriedersdorf endgültig Ge-
schichte. Gleichzeitig wurde von der Vollversammlung der 
neue Vorstand mit seinem ersten Vorsitzenden Rudolf Neu-
mann gewählt, welcher den Posten bis 1968 innehatte.

In diesem Zusammenhang hier ein Überblick über alle bishe-
rigen Vereinsvorsitzenden.

William Lange	 1903 Vorsitzender des Naturheilvereins
	 ab 1907 auch Vorsitzender des Garten-

vereins
	 die genaue Amtszeit ist unbekannt

Emil Hambsch	 in den 20er und 30er Jahren
	 genaue Daten sind nicht bekannt

Otto Dietz	 ab Mitte der 30er Jahre bis zum Antritt 
des Heeresdienstes

Rudolf Neumann	 02.04.1948 bis 25.02.1968

Roland Herrberger	 25.02.1968 bis 16.04.1998

Günter Winkler	 16.04.1998 bis 22.04.2018 
	 (danach noch bis 08.05.2022 stellvertre-

tender Vorsitzender)

Susanne Voigt	 seit 22.04.2018
	  

Am 22.04.1948 wurde mit dem Abholzen des Heegwaldes 
rechts und links vom Triftweg begonnen. Zur alten Anlage 
kamen neue Parzellen dazu. Damit entstanden die Abteilun-
gen A, B und C etwa in der heutigen Größe mit insgesamt 184 
Gärten. Am 03.09.1948 wurde das bestehende Pachtverhält-
nis mit der Stadt auf 99 Jahre verlängert.

Im Jahr 1953 wurde der 1929 genehmigte und errichtete Gerä-
teschuppen zum Gartenheim ausgebaut. Dieses wurde dann 
ab 1954 an den Wochenenden durch Vereinsmitglieder be-
wirtschaftet. Ab 1968 erfolgte dann die Bewirtschaftung durch 
Wirte. Die ersten Wirtsleute waren die Eheleute Inge und 
Erich Franke. Das Gartenheim entwickelte sich mit der Zeit 
zu einer beliebten und gern besuchten Einkehrstätte, in der 
auch viele Familienfeste und gesellschaftliche Veranstaltun-
gen stattfanden.

Im Jahr 1957, zum 50-jährigen Jubiläum der Gartenanlage 
wurde der der Name „Kleingartenanlage am Greifenstein“ 
festgelegt. 1964 wurde eine Frauengruppe gegründet, die 22 
Frauen werden in der Sparte als Ehegattenmitglieder geführt. 
Im Jahr 1968 erfolgte die Wahl eines neuen Vorstandes. Als 
neuer Vorsitzender fungierte von da an der Gartenfreund Ro-
land Herrberger beachtliche 30 Jahre lang. Zu DDR-Zeiten 
leisteten Gartenvereine einen beachtlichen Anteil an der Ver-
sorgung der Bevölkerung mit Obst und Gemüse, so auch un-
ser Verein. Lt. Aufstellung des Rates der Stadt vom 31.01.1966 
wurden im Jahr 1965 u. a. erzeugt:

7520 kg Obst-Beerenobst

3775 kg Erdbeeren und

9880 kg Gemüse

Um das von staatlicher Seite zu unterstützen, wurden auch 
immer wieder diverse Wettbewerbe veranstaltet. So erzielte 
der Gartenverein beim sogenannten „Mach-mit-Wettbewerb“ 
gemäß einer Mitteilung an den Rat der Stadt im Jahr 1976 ei-
ne geleistete Stundenzahl gemeinnütziger Arbeit von 18.210 
Stunden, was einem Geldwert von 72.840 Mark entsprach.

Am 20.01.1981 wurde die Gartensparte „Am Greifenstein“ Eh-
renfriedersdorf vom damaligen Rat des Kreises Zschopau die 
Auszeichnung „Staatlich anerkanntes Naherholungsgebiet“ 
verliehen. Im selben Jahr wurden alle Gärten an die Wasser-
versorgung und ca. 70 % der Gärten an das Stromnetz ange-
schlossen.

Am 04.06.1983 fand der erste und zugleich einzige Markttag 
im Kreis statt. Gartenfreunde präsentierten ihr Obst und Ge-
müse auf einem gegenüber dem Haupttor am Triftweg aufge-
bauten Verkaufsstand. Und bereits vor 9 Uhr kamen die ers-
ten Kaufinteressenten. Leider fand diese gute Idee des Auf- 
und Verkaufes frischer Ware keine Fortsetzung, obwohl sogar 
in der Freien Presse darüber berichtet wurde.
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Im Jahr 1986 wurde das Gartenheim einer umfangreichen Re-
novierung unterzogen, der gesamte Gaststättenraum wurde 
neu gestaltet, das alte Holzgebäude wurde durch einen Mas-
sivbau ersetzt und eine neue Abwasseranlage errichtet. In 
der Zeit von 1987 bis 1989 wurde eine Kläranlage gebaut. Die 
Abnahme derselben erfolgte am 04.04.1989. Dazu war auch 
eine bergbauliche Stellungnahme erforderlich, da sich das 
Gelände auf einem alten Bergbaugebiet aus früheren Jahr-
hunderten befindet.

Nach Fertigstellung der Arbeiten wurde das Gartenheim ab 
dem 21.07.1990 von dem Pächterehepaar Brigitte und Gün-
ter Krohn auf Basis eines Pachtvertrages neu bewirtschaftet.

Am 24.07.1990 wurde der Verein als Gartenverein „Am Grei-
fenstein“ Ehrenfriedersdorf e. V. in das Vereinsregister ein-
getragen.

Wie es dann weiterging, dazu mehr im zweiten Teil. 

Heiko Förster

Gartenfreund und Chronikverantwortlicher

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet
Abteilung Leichtathletik

Wettkampf auf großer Bühne
Die Gelegenheit, sich da zu präsentieren, 
wo eine Woche später die Deutschen Leichtathletik-Hallen-
meisterschaften stattfanden, nutzten drei unserer jüngsten 
Athleten am 10.02.2024 beim 20. MITGAS Indoor-Schüler-
meeting in der Leipziger Quarterback-Arena.
Zweimal durfte dabei Marlen Schubert (W7) aufs Podest klet-
tern. Im Sprint über 50 m erkämpfte sie den 2. Platz, über 400 m 
lief Marlen auf Platz 3.

Ellie Gerlach (W8) war über die Sprintstrecke nicht zu schla-
gen und siegte in starken 8,57 s. Das Starterfeld von 20 Mäd-
chen wurde für den 400-m-Lauf in zwei Läufe geteilt. Ellie 
startete im ersten Lauf und erkämpfte hier den dritten Platz. 
Im zweiten Lauf waren aber zwei Läuferinnen schneller als sie 
und so war Ellie in der Gesamtergebnisliste Fünfte. 
Diesen Platz belegte ebenso Luan Uhlig (M7) im 400-m-Lauf, 
wie auch im Sprint. Im Weitsprung konnte er sich im 15-köpfi-
gen Starterfeld aber mit der Weite von 2,74 m auf dem 3. Platz 
behaupten und sich seine erste Medaille umhängen lassen.
Während die jungen Athleten am Vormittag ihre Wettkämpfe 
austrugen, waren die Älteren erst nach dem Mittag dran. Bei 
Ankunft in der Arena konnte Marie Stopp (U18) die Siegereh-
rung unserer Athleten miterleben. 

Selber durfte sie dann auch ganz oben auf dem Siegertrepp-
chen Platz nehmen. Im Hochsprung setzte sich die Ehrenfrie-
dersdorferin im Dress des LV 90 Erzgebirge mit neuer persön-
licher Bestleitung von 1,64 m durch.

Allen Athleten Herzlichen Glückwunsch!
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Und sie kann es doch noch!
Nachdem Lena Sachse (W15) die Mitteldeutschen Meister-
schaften in Erfurt mit nur 34,53 m und dem fünften Platz 
im Speerwerfen verarbeiten musste (wir berichteten in der 
letzten Ausgabe darüber), sollte sie eine Woche später am 
11.02.2023 in Chemnitz die Gelegenheit haben, bei der Lan-
desmeisterschaft im Winterwurf zu beweisen, dass sie es bes-
ser kann.

Mit 37,72 m blieb sie zwar 10 Zentimeter unter der Weite aus 
Halle, setzte aber wieder ein deutliches Zeichen, dass sie zu 
den besten Werferinnen ihrer Altersklasse gehört. Herzlichen 
Glückwunsch auch hierzu! Den Landesmeistertitel hatte Lena 
übrigens mit allen ihrer vier gültigen Würfe sicher.

Mit Bestleistungen hoch hinaus
Als Offene Hallenkreismeisterschaft wurde in diesem Jahr am 
09.03.2024 der „Hochsprung mit Musik“ vom SV 1870 Groß-
olbersdorf durchgeführt. Allerdings kamen alle 47 Starter aus 
erzgebirgischen Vereinen. 

Auch drei unserer Athleten waren wieder mit dabei. Die 
Jüngste in der AK W11 war Mandana Weigel. Sie übersprang 
Höhe um Höhe, erst die 1,30 m sollten zu viel sein. Mit neuer 
Bestleistung von übersprungenen 1,25 m konnte sich Man-
dana aber gegen ihre Konkurrentinnen durchsetzen und ge-
winnen.

Die Besonderheit dieses Wettkampfes, dass für die Springer 
der AK10 bis zu den Erwachsenen in zwei verschiedenen Hö-
hen gesprungen wird, sollte für Mathilda Köhler (W14) eine 
„zweite Chance“ bieten. Sie hatte den Wettkampf mit über-
sprungenen 1,40 m als zu diesem Zeitpunkt Erstplatzierte 
zwar schon beendet – 1,45 m waren noch zu hoch –, musste 
aber noch warten, weil zwei Springerinnen bei den geringe-
ren Höhen eingestiegen sind. Da eine von ihnen sich dann 
aber auch bis auf 1,39 m im Wettkampf hielt, wurde dann die 
neue Höhe von 1,42 m aufgelegt. 

Hier bekam Mathilda die Möglichkeit, wieder in den Wett-
kampf einzusteigen. Sie nutzte diese Chance, übersprang 
auch noch diese Höhe, bestätigte ihren ersten 1. Platz und 
schraubte ihre schon vorher aufgestellte neue Bestleistung 
auf eben diese 1,42 m.

Dritter im Bunde war Jason Lux (M14), der, wie im Vorjahr, 1,15 
m übersprang und in seiner Altersklasse den 3. Platz belegte.
Beide Mädchen werden am 22.03.2024 auch bei den Regio-
nalen Hallenmeisterschaften in Chemnitz starten und haben 
mit diesen Ergebnissen sicher gute Chancen, um die vorderen 
Plätze mitzuspringen. Wir drücken die Daumen!

Wettkampf mal anders

Einen Wettkampf der anderen Art absolvierten vier unserer 
Athleten am 09.03.2024 in Eilenburg. Der Mess-Mehrkampf 
forderte die Vier bei verschiedenen, mehr oder weniger be-
kannten Übungen in den Messfeldern Sprint, Frequenz, Re-
aktion, Sprung und Wurf.

Als Beste konnte sich in der AK W15 Johanna Heß auf Platz 1 
vor Maria Herrmann auf dem 2. Rang und den anderen sechs 
Mädchen durchsetzen. Den 2. Platz belegte auch Felix Zim-
mermann in der fünfköpfigen AK M13. Ihren ersten Wettkampf 
beendete Sophia Provatkin (W14) als Fünftplatzierte unter den 
10 Mädchen ihrer Altersklasse. Verstärkt wurde unsere klei-
ne Mannschaft von Annalena Hess, die sonst als Turnerin des 
ATV Frohnau unterwegs ist. Altersbedingt startete die 16-jäh-
rige hier außer Wertung, da der Wettkampf nur bis zur AK15 
ausgeschrieben war.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik 		
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Wir sind für euch da!

Anschrift:
	 •	 Chemnitzer Str. 64, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
	 •	 Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
	 •	 Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
	 •	 Tel. 037341 / 57 47 57
	 •	 Fax 037341 / 57 47 58
	 •	 www.kjve.de

Leistungen:
	 •	 Unterstützung notleidender Kinder
	 •	 Betreuungs- und Beratungsangebote
	 •	 Schulsozialarbeit
	 •	 Ferienbetreuung
	 •	 Internationaler Schüleraustausch
	 •	 Suchtprävention an Schulen
	 •	 Schülerförderung

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Erinnerungen an ein ehemaliges Ortskind und Ehrenpreisträ-
ger unserer Stadt Ehrenfriedersdorf

Herrn Dr. Dieter Hertzsch
 
Am 5. Januar erhielt das Stadtarchiv einen umfangreichen 
schriftlichen Nachlass von Herrn Hertzsch. Darunter befinden 
sich zeitaufwändige Recherchen zur Ortsgeschichte unseres 
Ortes.

Doch bevor ich seine Ausarbeitungen erwähne, möchte ich 
etwas über sein Leben erzählen.

Seine Wurzeln liegen in Ehrenfriedersdorf. Hier erblickte Herr 
Hertzsch am 21.04.1934 in der Annaberger Straße 5 das Licht 
der Welt. Als Kind schaute er oft seinem Großvater, dem Eh-
renfriedersdorfer Uhrmacher Emil Heber (der Namenszug ist 
noch heute am Haus der Annabergerstr. 5 zu lesen) beim Ar-
beiten über die Schultern.

Schon bald stand für den damaligen wissbegierigen Jungen 
fest, dass er in die Fußstapfen seines Großvaters treten und 
Uhrmacher werden wollte. Doch mit dem Besuch der Ober-
schule in Thum entstanden neue Interessen und Hobbys. Zi-
tate von berühmten Klassikern hatten es ihm angetan. In gro-
ßer Schrift auf Lederpappen verzierte er damit die Wände des 
Klassenzimmers. Um seinen Mitschülern nahezubringen von 
wem die Worte stammten, stellte er noch die Büsten der bei-
den Dichter Goethe und Schiller auf. Er begann selbst zu sch-
reiben. Das erste unter seiner Regie zusammengestellte und 
verfasste Werk, mit Unterstützung einiger anderer Schüler, 
war die Tanzstundenzeitung, die durch die Druckerei Lös-
ecke in der Oswald-Barthel-Straße Büchleincharakter erhielt. 
Nach Abschluss der Schullaufbahn nahm Dieter Hertzsch ein 
Studium an der Hochschule für Verkehrswesen in Dresden 
auf. Wissensdurstig nutzte er jede Gelegenheit um sich, sei 
es durch Bücher, Vorlesungen oder in Seminaren, berufsspe-
zifisch zu informieren sowie weiterzubilden.
Mit Beginn seiner Berufslaufbahn, am 01.01.1958 legte man 
ihm nahe, eine gesellschaftliche Tätigkeit zu übernehmen. 
Aus dieser Not machte er eine Tugend. Die Idee eine Betriebs-
zeitung zu entwerfen, wurde geboren. Unter seinen Händen 
entstand die Zeitung „Bahnhofsblitz“. Im Jahr 1962 übernahm 
er die Leitung des Fachbereiches Information und Dokumen-
tation bei der Deutschen Reichsbahn, dessen Hauptanliegen 
die Auswertung von Fachliteratur aller Art war. Er betreute 
ein umfangreiches Arbeits- und Aufgabengebiet indem vie-
le Dokumentationen die seinen Namen tragen, entstanden. 
Mit der erfolgreichen Verteidigung seiner Dissertation im Jah-
re 1980, hatte er die höchste Stufe seiner beruflichen Lauf-
bahn erreicht. Da sich das Rad des Lebens ständig weiter-
dreht, brachte es für Herrn Hertzsch auch immer wieder Ver-
änderungen mit sich. Neue Aufgaben waren zu bewältigen. 
Und plötzlich, ehe er sich versah, befand er sich im wohlver-
dienten Ruhestand. 
Sich entspannt zurücklehnen und wie man so schön sagt, al-
le Fünfe gerade sein zu lassen, kam für ihn nicht in Frage. 
Ein neues Projekt musste her. Seine alte Heimat Ehrenfrie-
dersdorf hatte es ihm sowieso angetan. Alle mögliche Litera-
tur sowie andere Kleinigkeiten über unseren Ort weckten in 
ihm Sammelleidenschaft und den Drang der Ortsgeschichte 
mehr Leben einzuhauchen. Bei Treffen mit einem ehemaligen 
Schulfreund, in denen immer wieder aus vergangenen Zeiten 
geplaudert wurde, reifte die Erkenntnis, etwas in dieser Rich-
tung für Ehrenfriedersdorf zu tun.
Herr Hertzsch begann beharrlich sein Ziel zu verfolgen, knüpf-
te Kontakte und suchte Mitstreiter bis sich letztendlich unsere 
Wege kreuzten. Mit dem ersten telefonischen Kontakt eines 
rüstigen, agilen und mir damals noch unbekannten Rentners, 
namens Dieter Hertzsch aus Leipzig, änderte sich auch meine 
Einstellung und Auffassung zur Stadtgeschichte.
Im Gespräch, was am Stück locker 45 Minuten dauerte, brach-
te er mir sein Anliegen betreffend weiterer Erforschung un-
serer Stadtgeschichte nahe. Er gab Hinweise, dass man ge-
schichtsinteressierte Bürger mit ins Boot holen könnte, oder 
Forschungsaufgaben an Schüler verteilen sollte und wies 
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verstärkt darauf hin, das unwiederbringliche Ge-
dankengut aus Erlebnissen der älteren Generati-
on schriftlich festzuhalten um es der Nachwelt zu 
bewahren. Und, und, und……..
Die Fülle seiner Informationen kreisten in mei-
nem Kopf. Mir war schwindlig und mir wurde be-
wusst, dass diese Tätigkeit verbunden mit akri-
bischer Forschungsarbeit sich zu einer nie en-
denden Lebensaufgabe entwickeln würde. Herr 
Hertzsch hatte wohl bemerkt, dass ich mir etwas 
hilflos vorkam und bot mir seine Unterstützung 
an. Wir lernten uns persönlich kennen. Und jedes 
Mal wenn es ihn ins geliebte „Staadl“ nach Eh-
renfriedersdorf zog, ließ er es sich nicht nehmen, 
auch bei mir vorbeizuschauen. In vielen unzäh-
ligen Stunden studierte er Akten, erfasste de-
ren Inhalt, erstellte Bibliographien und kopier-
te die Chroniken von Magister Koch, Willy Schie-
fer, Martin Richter sowie Richard Schreiber für 
uns auf CD und dies alles unentgeltlich in ehren-
amtlicher Tätigkeit aus Liebe zum Wohle unse-
rer Stadt. Besonders hatte es ihm die Geschichte 
der Schmalspurbahn in unserer Region angetan. 
In Vorbereitung des Stadtfestes anlässlich der 
675-jährigen Ersterwähnung von Ehrenfrieders-
dorf unterstützte Herr Hertzsch uns bei der Gestaltung der Festschrift mit seinem Lieblingsthema „Eisenbahn“. Aus umfangreichen 
Recherchen entstand sein Werk „Das Flügelrad“. Mit authentischen Erzählungen aus selbst erlebter Vergangenheit sowie Befra-
gungen von Freunden, Verwandten und Schulkameraden zu den Kriegsjahren entstand ein wertvolles Werk welches Generatio-
nen, die diese Zeit glücklicherweise nicht erleben mussten, einen tiefen Einblick vermittelt.

Für sein Lebenswerk erhielt Herr Hertzsch am 17. Oktober 2014 während einer Festveranstaltung im Rathaus den Ehrenpreis der 
Stadt Ehrenfriedersdorf. Noch am 18.07.2019, der Tag seines Todes, widmete er sich intensiv dem Projekt 2. Weltkrieg, welches sei-
ne Tochter, Frau Heike Henkel fertigstellte.

Wir werden sein Vermächtnis für nachfolgende Generationen bewahren.

Ina Sonntag

Veranstaltungen

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

ab 28.03. – 05.04. 
Osterferienprogramm im Besucherbergwerk 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de

ab 02.04. / 19:00 Uhr
Nordic-Walking Lehrgang im Bergwerk
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de

05.04. / 16:30 Uhr
Autorenlesung mit René Seidenglanz
Erzgebirge Krimi „Kaltenhaide“
Stadtbücherei Ehrenfriedersdorf (Markt 15)
Tel. 037341/ 3060

08.04. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

08.04. / 16:30 – 18:00 Uhr
Kids-Club
Spielplatz Steinbüschelstraße 
(bei schlechtem Wetter: Am Frauenberg 10 bei S+S)
www.herz-stueck.de

09.04. / 09:30 Uhr
Rollatortrainig „Mobil bleiben – aber sicher!“
AWO Seniorenzentrum (Greifensteinstraße 18)
Tel.: 015777808641

09.04. / 15:30 – 19:30 Uhr
Blutspende
Oberschule Ehrenfriedersdorf 
Tel.: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
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10.04. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel.: 037341 / 45301 

13. + 14.04. / 10:00 – 18:00 Uhr
Modellbau – Workshop des 
Modelbauclubs Ehrenfriedersdorf e. V.
in der Bergstadt.Werkstatt 
(ehem. Petra Moden Chemnitzer Straße 10)
Tel. 0172 / 8255020
www.mbcev.de

14.04. / 17:15 Uhr
Exklusive Autorenlesung mit Claudia Curth 
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

15.04. – 19.04.
Ehrenfriedersdorf putzt sich raus – Frühjahrsputz 2024
Ortsgebiet Ehrenfriedersdorf

15.04. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

21.04. / 10:00 – 15:00 Uhr
Mother-Earth-Day
Geführte Frühlingswanderung 
und Müllsammelaktion am Röhrgraben
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de

22.04. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

22.04. / 16:30 – 18:00 Uhr
Kids-Club
Spielplatz Steinbüschelstraße 
(bei schlechtem Wetter: Am Frauenberg 10 bei S+S)
www.herz-stueck.de

29.04. / ab 14:00 Uhr 
„Saatgut- und Pflanzentauschbörse“
Beim Gartenverein „Am Greifenstein“ (Triftweg)
Tel. 037341/ 482722

30.04. / 19:00 Uhr
Maibaumsetzen und Hexenfeuer
Markt / Feuerwehr-Depotplatz
Tel. 037341 / 4525

Änderungen vorbehalten!

Weitere Veranstaltungen unter 
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de 
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LESUNG
ERZGEBIRGE KRIMI:

“KALTENHAIDE”

Stadtbücherei Ehrenfriedersdorf

Eintritt frei! Spende erwünscht!

5. APRIL 2024, 16:30 UHR

RENÉ SEIDENGLANZ
MIT AUTOGRAMMSTUNDE

Titelbild: KI generiert
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 täglich Bergwerksführungen
(auch an Karfreitag und Ostermontag)

mit Ostereiersuche für Kinder
von Karfreitag bis Ostermontag
 (nur solange der Vorrat reicht!)

Beginn jeweils 10, 13 und 15 Uhr
Mindestalter: 10 Jahre (10 Uhr Führung) 

bzw. 6 Jahre (13 und 15 Uhr Führung)

AUCH DURCH UNSERE STOLLN WUSELT DER OSTERHASE!

28.03. - 05.04.2024 28.03. - 05.04.2024 

Aufgrund der begrenzten Plätze wird dringend um
Voranmeldung per Telefon (037341 - 2557) oder Email
(kontakt@zinngrube-ehrenfriedersdorf.de) gebeten!

www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.dewww.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de

Osterferienprogramm in der Zinngrube 
Ehrenfriedersdorf vom 28.03. bis 05.04.2024

  Programm:

•	 täglich Bergwerksführungen  
(auch Karfreitag und Ostermontag)  
mit Beginn jeweils 10, 13 und 15 Uhr

•	 Mindestalter: 10 Jahre für die 10 Uhr Führung  
und 6 Jahre für die 13/15 Uhr Führung

•	 Ostereiersuche für Kinder in den Bergwerksführungen  
von Karfreitag bis Ostermontag (nur solange der Vorrat reicht!)

Aufgrund der begrenzten Plätze wird dringend 
um Voranmeldung gebeten 

per Telefon (037341 - 2557) oder 

E-Mail (kontakt@zinngrube-ehrenfriedersdorf.de)!

Auch durch unsere Stolln 
                       wuselt der Osterhase!
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Mother Earth Day - Geführte Frühlingswanderung
und Müllsammelaktion am Röhrgraben 
am 21.04.2024

Anlässlich des internationalen Mother Earth Day (Tag der Er-
de) am 22. April lädt die Zinngrube Ehrenfriedersdorf wieder 
zu einer gemeinsamen Wanderung mit Frühjahrsputz-Müll-
sammelaktion am Röhrgraben ein. 

Begleitet von einem Wanderführer geht es am Sonntag, den 
21.04. von 10 bis 12 Uhr in die eine Richtung, von 13 bis 15 
Uhr in die andere Richtung entlang des alten Kunstgrabens 
im Greifensteinwald. Start und Ziel der beiden Touren ist der 
Greifensteinstolln. 

Material für das Müllsammeln
wird von der Zinngrube 
Ehrenfriedersdorf gestellt. 

Die Wanderung ist auch für Familien geeignet, das Gelände 
aber nicht vollständig barrierefrei. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Bild: Röhrgraben (Zinngrube Ehrenfriedersdorf)

Geöffnet dienstags 13 Uhr bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 13 Uhr bis 17 Uhr
Tel. 037341 3060     •     E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de

Buchempfehlung

René Seidenglanz

KALTENHAIDE
Erzgebirge Krimi

Einband: Taschenbuch
Erscheinungsdatum:  26.08.2021
Verlag:  Emons Verlag
Beschreibung: Authentisch, 
intensiv und hochspannend.

Stadtbücherei 
Ehrenfriedersdorf
09427 Ehrenfriedersdorf
Markt 15

Nachkriegszeit im Erzgebirge. Eine Lichtung im Wald, ein 
verwaister Geigenkasten – und darin ein menschliches Herz. 
Bald wird klar: In den Wäldern wütet ein Serienmörder. 
Über siebzig Jahre später taucht die damals verschwundene 
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Veranstaltungen im 
Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum
 
09419 Thum, Neumarkt 4	 Tel.: 037297 769280
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de	 Fax: 037297 7692810

Samstag, 06.04.24 um 20 Uhr
Ü30-Party

Samstag, 20.04.24 um 15 Uhr
Jahreskonzert der Bläserphilharmonie und der Bläserjugend

Samstag, 27.04. & Sonntag, 28.04.24
jeweils 14 Uhr und 16 Uhr
Musikalische Früherziehung der Kreismusikschule

Geige wieder auf, und das abgelegene Bergdorf Kaltenhaide 
wird erneut von geheimnisvollen Morden erschüttert. 
Das Böse ist immer noch da, es war nie verschwunden. 
Außenseiterin Sascha Berghaus ist die Einzige, die das Ge-
flecht aus Hass und Lügen durchdringen kann.

Mehr Infos finden sich auch auf der Homepage 
des Autors: www.erzgebirgekrimi.de.

Vorschau Mai 2024
Sonntag, 05.05.24, 10 – 17 Uhr
Naturmarkt inkl. Konzert der Herolder Blasmusikanten 
von 14 – 16 Uhr

Änderungen vorbehalten

Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ins 
Zeiss-Planetarium ein:

Montag, 01.04.
14:00 Uhr	 „Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre) 
	 - Familienprogramm
15:30 Uhr	 „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 
	 - Kinderprogramm
17:00 Uhr	 „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)

Dienstag, 02.04. 
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien 
	 - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Elons Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)

Mittwoch, 03.04. 
10:30 Uhr 	 „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
	 (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr 	 „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)

Donnerstag, 04.04.
10:30 Uhr	 „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre)
12:00 Uhr	 „Planeten, Sterne, Galaxien 
	 - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Freitag, 05.04.
14:00 Uhr	  „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Samstag, 06.04.
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien 
	 - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ Musikshow
	  - Sonderveranstaltung (ab 8 Jahre)
18:30 Uhr 	 Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
	 - Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 07.04. 
14:00 Uhr	  „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Dienstag, 09.04.
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien 
	 - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 11.04.
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das 
All“ (ab 9 Jahre)
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Samstag, 13.04.
16:00 Uhr 	 „Das Zauberriff“ (ab 7 Jahre)
18:00 Uhr 	 Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“
 	 - Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 14.04. 
14:00 Uhr 	 „Poesie unter dem Sternenhimmel“ (ab 16 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Elons Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)

Freitag, 19.04.
21:30 Uhr 	 „Mond und Sterne live“ (Beobachtung)

Samstag, 20.04.
18:00 Uhr 	 Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“
 - Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 21.04.
14:00 Uhr 	 „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)

Samstag, 27.04.
16:00 Uhr 	 „Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)

Samstag, 27.04.
18:00 Uhr 	 Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“
 	 - Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 28.04.
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien 
	 - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	 „Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. 

Kartenreservierung Tel. 037341/ 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de

Sehr geehrte 
Filmfreunde und Freundinnen 
und die es werden wollen! 

Das Kino Metropol in Chemnitz ist im Kulturhauptstadtjahr 
2025 Teil des Europäischen Filmfestivals der Generationen. 
Dieses findet jährlich im Herbst bundesweit statt. In Vorberei-
tung darauf findet bis November 2024 eine monatliche, extra 
für Senioren konzipierte Filmveranstaltung statt. Dies ist eine 
Kooperationsveranstaltung zwischen Kino Metropol und der 
Kulturhauptstadt gGmbH (Regionalmanagement). 

In dieser Filmreihe “Fokus 2025: Generationen” werden aus-
gewählte Filme gezeigt, die sich thematisch besonders mit 
der Lebenswirklichkeit älterer Menschen beschäftigen und 
vorgeprägte Altersbilder in der Gesellschaft verändern und 
differenzieren sollen. 

Die Reihe wird jeden letzten Mittwoch im Monat um 11 Uhr im 
Kino Metropol (Zwickauer Straße 11 09112 Chemnitz, 
Tel. 0371 304604) stattfinden: 

24.04., 29.05., 26.06., 31.07., 28.08., 
25.09., 30.10., 27.11.2024 

Alle Interessierten und Freunde des Vormittagskinos auch 
außerhalb des Seniorenalters sind selbstverständlich herzlich 
willkommen! 

Wir freuen uns, Sie schon bald im Kino begrüßen zu dürfen. 

Team Generation (Kulturhauptstadt gGmbH) 
und das Metropol-Team 

Sonstiges

Staatsbetrieb Sachsenforst 
Forstbezirk Neudorf | Revier Greifensteine
Postanschrift: Rathausstraße 2 | 09427 Ehrenfriedersdorf
Mobil: +49 173 37 16502

Pflanzaktion am Waldgeisterweg (Albin-Langer-Weg)

Am 13.04. ab 9 Uhr besteht die Möglichkeit für interessier-
te Bürger oder Gäste einmal selbst Bäume zu Pflanzen oder 
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beim Zaunbau zu helfen. Nachdem auf der Fläche durch die 
Holzernte genug Licht für die kleinen Weißtannen und Laub-
hölzer vorhanden ist, können diese in Zukunft zur Stabilität 
auf diesem etwas feuchten Standort beitragen. Die Waldar-
beiter der Stadt geben Hilfestellung bei den Arbeiten. Erfor-
derlich sind festes Schuhwerk, Arbeitskleidung, Handschu-
he und ein vorheriges gutes Frühstück um die notwendigen 
Kräfte zu aktivieren. Die Jugendfeuerwehr der Stadt nimmt 
ebenfalls teil und sorgt auch für Getränke und Verpflegung 
nach der Arbeit. Packen wir gemeinsam an, um aktiven Kli-
maschutz in unserer unmittelbaren Umgebung zu leisten.
 
Jörg Schlüssel
Revierleiter

Der Wettbewerb um die  
schönste Kleingartenanlage 
im Erzgebirgskreis im Jahr 2024
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Den Auslobungstext sowie weitere Informationen finden  
Sie auf der Homepage des Erzgebirgskreises: 
www.erzgebirgskreis.de/kleingartenwettbewerb

Alle Kleingartenvereine  
des Erzgebirgskreises sind herzlich zur Teilnahme aufgerufen. 

Kleingarten-wettbewerb
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Ins Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportli-
cher Betätigung, Förderung der Fantasie und Kreativität be-
geistern seit nunmehr 32 Jahren junge Menschen in der Zet-
hauer Freizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“.  

Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! Strenger Unter-
richt findet in dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendein-
richtung nicht mehr statt. Zwei Abenteuerspielplätze, ein Rie-
senkicker, Bolzplatz und der Besuch des Erlebnisbades Mul-
da sorgen für den besonderen Ferienspaß. Disco, Show- und 
Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, Nachtwanderungen 
ebenso wie Volleyball und Tischtennis lassen keine Lange-
weile aufkommen.  

Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils 
siebentägigen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines 
eigenen erzgebirgischen Souvenirs. Neue Freundschaften 
finden sich immer bei den Ferienprogrammen der „Grünen 
Schule grenzenlos“. 

Geeignet für Kinder und Jugendliche 
zwischen 7 und 14 Jahren. 

Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14  
oder per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de. 

Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de

Berufsbegleitendes Studium in Annaberg-Buchholz 

Informationen für Interessenten beim Tag der offenen Tür

Das Streben nach beruflicher Weiterentwicklung und die Er-
füllung akademischer Ziele stehen oft in Konflikt mit den Ver-
pflichtungen des Arbeitslebens und den Gegebenheiten des 
regionalen Umfelds. Doch das muss nicht sein! Für diejeni-
gen, die im Erzgebirge ansässig sind und den Wunsch haben, 
sich durch ein gezieltes Studium neben dem Beruf weiter-
zubilden, bietet das Lernzentrum in Annaberg-Buchholz die 
ideale Lösung. 

Die Möglichkeit, berufsbegleitend in Annaberg-Buchholz zu 
studieren, besteht bereits seit dem Jahr 2022 in Kooperati-
on mit der Fachhochschule Dresden. Ziel ist es, jungen Men-
schen vor Ort die Möglichkeit zu geben, sich akademisch wei-
terzubilden, ohne ihre Heimat verlassen zu müssen. Derzeit 
werden Bachelor-Studiengänge in Business Administration 
(B. A.), Sozialpädagogik & -management (B. A.) sowie Pfle-
ge- & Gesundheitsmanagement (B. A.) angeboten. 

Am 28. Februar 2024 standen die Türen zum Info Nachmit-
tag auf der Hans-Witten-Straße im Stadtteil Buchholz allen 
Interessierten offen. Dabei erhielten die Besucher einen um-
fassenden Einblick in die Studienmöglichkeiten vor Ort. Die 
Veranstaltung bot die Gelegenheit, sich über die Vorteile des 
berufsbegleitenden Studiums zu informieren und mit den Do-
zenten und der Studienberatung ins Gespräch zu kommen. 

So wurden Fragen zu Studieninhalten, Zulassungsvorausset-
zungen, organisatorischen Abläufen und Finanzierung indi-
viduell beantwortet. 

Die Informationsnachmittage sollen zukünftig regelmäßig 
angeboten werden, da ein persönlicher Austausch weit auf-
schlussreicher als ein Anruf in der Studienberatung ist. Denn 
hier gibt es viel Zeit zur Beantwortung aller Fragen und die 
Möglichkeit, schon einmal in die Seminarräume in Anna-
berg-Buchholz zu schnuppern.

Weitere Informationen unter: 
www.annaberg-buchholz.de/studium
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Junge Menschen für ein politisches Freiwilligenjahr 
gesucht

Noch bis zum 05. April 2024 können sich Jugendliche für ein 
politisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei der Sächsischen 
Jugendstiftung bewerben. Junge Menschen schauen im FSJ 
Politik hinter die Kulissen von politischer Bildung oder Ver-
waltung, Gedenkstätten sowie Interessenvertretungen und 
werden selbst aktiv.

Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter zwi-
schen 16 und 26 Jahren, die sich für politische Themen inter-
essieren und sich aktiv in diesem Bereich engagieren möch-
ten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein mo-
natliches Taschengeld von 380 € und sind sozialversichert. 
Der neue Jahrgang startet zum 01. September 2024.

Alle Informationen zum Bewerbungsverfahren:                       
https://www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-
meckern

Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres ist ei-
ne einzigartige Möglichkeit für junge Menschen, sich in die 
politische Arbeit einzubringen und wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln. Während des Jahres werden die Teilnehmenden in 
verschiedenen Bereichen der politischen Arbeit eingesetzt. 
Sie unterstützen bei der Organisation von Veranstaltungen, 
der Durchführung von Recherchen und Analysen, der Betreu-
ung von Social-Media-Kanälen und vielem mehr. Das Jahr 
wird durch 25 Bildungstage abgerundet. Diese bieten die Ge-
legenheit, Erfahrungen aus dem FSJ-Einsatz zu teilen, Kon-

takte zu knüpfen und sich intensiver mit verschiedenen poli-
tischen Themen auseinanderzusetzen.

Informationen zur Sächsischen Jugendstiftung 
als Träger des FSJ-Politik
Die Sächsische Jugendstiftung wurde vor 27 Jahren auf Be-
schluss des Sächsischen Landtags gegründet. Ihr Hauptziel 
besteht darin, junge Menschen für sinnstiftendes Engage-
ment zu begeistern. Dabei legt die Stiftung besonderen Wert 
auf die Förderung von politischer Bildung, sozialer Kompe-
tenz sowie globaler und lokaler Solidarität - wichtige Säu-
len für eine funktionierende Gesellschaft. Die Sächsische Ju-
gendstiftung initiiert eigene Programme und unterstützt zu-
dem gezielt Initiativen, die im Freistaat Sachsen wirken und 
verwurzelt sind.

Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 · 01067 Dresden
Telefon: (03 51) 323 71 90 11
Internet: www.saechsische-jugendstiftung.de
E-Mail: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de 
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Clip.Club.Connect - Videowettbewerb der 
selbstverwalteten Jugendclubs

Die Sächsische Jugendstiftung veranstaltet gemeinsam mit 
der Sächsischen Landjugend in diesem Jahr einen Videowett-
bewerb unter selbstverwalteten Jugendclubs. 
Unter dem Titel Clip.Club.Connect“ (CCC) können die jun-
gen Menschen zweiminütige Videoclips über ihr Engagement 
im Jugendclub einsenden. Auf dem DES!-Sommercamp der 
selbstverwalteten Jugendclubs werden die drei Sieger des 
Wettbewerbs gekürt. Diesen winken 650 €-Gutscheine für 
verschiedene Teamevents. 

„Durch das ehrenamtliche Engagement ihrer Mitglieder berei-
chern viele selbstverwaltete Jugendclubs das Leben ihrer Ge-
meinden. In den Videoclips sollen die jungen Menschen zei-
gen, wie sie das konkret vor Ort gestalten und der Frage nach-
gehen, was das alles mit gelebter Demokratie zu tun hat“, sagt 
Julian Koch-Duschek von der Sächsischen Jugendstiftung. Bis 
zum 1. Mai können sich die selbstverwalteten Jugendclubs 
zum Wettbewerb anmelden. Einsendeschluss für die Videos 
ist der 1. August. „Die Videos müssen nicht vordergründig pro-
fessionell produziert werden. Im Grunde lassen sich auch mit 
einer Handykamera und einem einfachen Schnittprogramm 
gute Ergebnisse erzielen“, so Koch-Duschek. 
 
Die fertigen Videos werden dann auf dem DES!-Sommercamp 
uraufgeführt. Dieses findet vom 31.08. bis 01.09. in Naunhof 
bei Leipzig statt. Dort stimmen die Teilnehmenden über die 
Sieger ab. Zu gewinnen gibt es Gutscheine für einen Frei-
zeitpark, einen Hochseilgarten und für verschiedene Escape 
Rooms, die vom gesamten Jugendclub eingelöst werden kön-
nen. 

„Darüber hinaus bietet das Sommercamp selbstverwalteten 
Jugendclubs aus ganz Sachsen die Möglichkeit für Austausch 
und Vernetzung, gemeinsames Feiern und Diskutieren. Und 
das Ganze findet in unmittelbarer Nähe zum schönen Gril-
lensee statt“, so Andreas Wujanz von der Sächsischen Land-
jugend. 

Für die Clubs ist das Angebot kostenlos: die Ausgaben für An- 
und Abfahrt, Übernachtung und Verpflegung werden durch 
die Sächsische Jugendstiftung übernommen. 

Die Videoclips werden nach dem Wettbewerb gebündelt ver-
öffentlicht. „Dadurch wollen wir die Vielfalt jugendlichen En-
gagements darstellen und die öffentliche Wertschätzung der 
Clubs steigern. Ein jüngeres Publikum soll sich durch die Clips 
inspiriert fühlen, eigene selbstverwaltete Jugendräume ins Le-
ben zu rufen“, so Wujanz. 

Alle Informationen zu Clip.Club.Connect und dem DES!-Som-
mercamp finden sich unter nimm-des.de. 

„Clip.Club.Connect“ findet im Rahmen des Projekts „DES! 
– Demokratisch, engagiert und selbstverwaltet“ statt. DES! 
stärkt selbstverwaltete Jugendtreffs im ländlichen Raum als 
Orte demokratischer Bildung und setzt sich für mehr Sicht-
barkeit und Wertschätzung jugendlichen Engagements ein. 

Es wurde von der Sächsischen Jugendstiftung in Kooperation 
mit der Sächsischen Landjugend ins Leben gerufen und wird 
gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie le-
ben!“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend. Die Veröffentlichung stellt keine Meinungsäuße-
rung des BMFSFJ oder des BAFzA dar. 
Für inhaltliche Aussagen tragen die Autorinnen und Autoren 
die Verantwortung.

Pressekontakt 

Julian Koch-Duschek 
Mobil: 0157 77441830 
E-Mail: jduschek@saechsische-jugendstiftung.de
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Wir gratulieren
02.04.	 Frau Helga Tolle	 88. Geburtstag

30.04.	 Frau Renate Seidl	 83. Geburtstag

Am 03.03.24 feierte Frau Doris Hillig ihren 97. Geburtstag. Herr Werner Oehme feierte am 08.03.24 seinen 92. Geburtstag.

Sonja und Fredi Peterk feierten ihr 
Fest der Goldenen Hochzeit am 02.03.24.

Am 14.03.24 feierten Brigitte und Ulrich Pecher 
ihr Fest der Diamantenen Hochzeit.

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat April 2024 feiern, überbringt die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf die besten 
Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen. 

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß und die Glückwünsche der Bürgermeisterin.
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Annoncen
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RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

„Ob Angriff oder Verteidigung – 

              mit uns bleiben Sie am Ball!“

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939
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Ihr Ehrenfriedersdorfer

Bestattungshaus 
       „PIETÄT“

Heiko Martin

- Besprechungsraum im Erdgeschoss -
- Kundenparkplatz vorm Haus -

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.00 - 16.00 Uhr
              oder nach Vereinbarung

Durchführung aller Bestattungsdienstleistungen
und Bestattungsvorsorge, auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar
        (037341)  30 85

Ehrenfriedersdorf,
Chemnitzer Straße 19.

GmbH




